
Amtsblatt der Stadt Herbrechtingen und der Stadtteile Anhausen, Bissingen, Bolheim, Eselsburg und Hausen

Buigen -
R u n d s c h a u

Am Samstag, 03. Februar 2024, findet der Lichtmess-
markt mit Bauernversammlung in Herbrechtingen statt. 
Die Geschichte des Herbrechtinger Lichtmessmarktes 
reicht zurück bis ins Jahr 1171. Seinerzeit verlieh Kaiser 
Friedrich Barbarossa dem hiesigen Kloster das Markt-
recht. Dieses geriet im Laufe der Zeit zwar in Verges-
senheit, nachdem der Ort beim Herzog aber eine neue 
Genehmigung beantragt hatte und diese im Jahr 1664 
erteilt wurde, gab es fortan einen Markt unter dem Bui-
gen.

Dass dieser lange im August und damit mitten in der 
Erntezeit abgehalten wurde, missfiel vielen Landwirten. 
Sie äußerten deshalb den Wunsch, die Veranstaltung 
auf den Feiertag Mariä Reinigung – heute: Mariä Licht-
mess – beziehungsweise den darauffolgenden Samstag 
zu verlegen.

Seine Bedeutung als Kontaktbörse zwischen Bauern und Dienstboten auf Arbeitssuche hat der Her-
brechtinger Lichtmessmarkt längst eingebüßt und auch die traditionelle Viehprämiierung gehört der Ver-
gangenheit an. Zudem deckt sich die ländliche Bevölkerung nun nicht mehr wie früher für das ganze 
Jahr an den zahlreichen Verkaufsständen mit Haushaltswaren, Lederwaren, Mützen, Jacken, Schals, 
Uhren, Mineralien, Süßwaren und vieles mehr für den täglichen Bedarf ein. Ein Besuchermagnet ist das 
zu einer Art örtlichen Jahrmarkt verwandelte Geschehen nach wie vor. Nicht zuletzt dafür sorgen die 
örtlichen Vereine wie Obst- und Gartenbauverein Herbrechtingen, der Fußballabteilung des TSV Herb-
rechtingen und die Jugendabteilung der Feuerwehr mit Glühwein und Grillwürsten.

So werden auch am Samstag, 03.02.2024, mehr als 100 Marktkaufleute und Standbetreiber zwischen 
9.00 und 17.30 Uhr entlang der Lange Straße, die währenddessen für den Durchgangsverkehr gesperrt 
bleibt, ihre Waren feilbieten.

Um 10.00 Uhr findet im Gasthof „Grüner Baum“ die Bauernversammlung statt, bei der aktuelle Themen 
rund um die Landwirtschaft diskutiert werden. Mitglieder des Gemeinderates und der Politik haben ihr 
Kommen bereits zugesagt.

Vermutlich werden die Händler bereits um 5.00 Uhr anreisen. Deshalb sind wir wieder auf Ihre Mithilfe 
und Ihr Verständnis angewiesen. Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihren PKW an diesem Tag kostenlos 
in der Rathaus Tiefgarage abzustellen. Die Zugänge zu den Geschäften werden freigehalten!

Für Fragen steht Ihnen Frau Karin Bay, Tel. 07324/955-1330 gerne zur Verfügung.

76. Jahrgang  Donnerstag, 01. Februar 2024  B21161  Nummer 5

Einladung zum Lichtmessmarkt mit Bauernversammlung 
in Herbrechtingen am Samstag, 03. Februar 2024
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Es ist was los  ES IST WAS LOS

39 €

ANMELDUNG UND INFOS UNTER:
ACHTUNG: PLÄTZE SIND BEGRENZT!

TAGESAUSFAHRT

 03.02.2024 

www.bolheim-schnee.de
VOLKSHOCHSCHULE
HERBRECHTINGEN

Unterwegs mit der 
Wanderschäferin Ruth Häckh 
über die Schwäbische Alb
Gerhard Freitag

Mittwoch, 
07. Februar 2024,
19.00 Uhr,
Kloster, Kleiner Saal
5,00 Euro Abendkasse

Bereits seit dem 15. Jahrhundert ist in Württemberg die Zunft 
der Schäfer zu finden. Auf der Ostalb wird die Schäferei auch 
heute noch als traditionelle Hüte- und Wanderschäferei be-
trieben. Die genügsamen Schafe bewahren Kräuterhänge, 
Wiesentäler und Waldränder vor Verbuschung und erhalten 
so wertvolle Lebensräume seltener Tier- und Pflanzenarten. 
G. Freitag zeigt in seinem von imposanten Bildern begleiteten 
Vortrag die Tradition der Schäferei und welchen Stellenwert 
diese für die Landschaft auf der Schwäbischen Alb bis heute 
hat.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Info unter: Tel. 07324/955-1360 oder 
E-Mail: vhs@kulturzentrum-kloster.de

Herzliche Einladung zum Vortrag:

DIREKTER KONTAKT ZUM ABO-SERVICE 
DER BUIGEN-RUNDSCHAU.

Kontakt:  Karin Mauthner, 
 Tel. 07324/955-2201

E-Mail: anzeigen-br@herbrechtingen.de
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Die Dienststellen des Rathauses und der Verwaltungsstelle

 Bolheim bleiben an diesem Tag nachmittags für den 
Publikumsverkehr geschlossen. 

AM „GOMBIGA DONNERSCHDAG“08. FEBRUAR 2024, UM 15.00 UHR

Am Donnerstag, 08. Februar 2024, 
werden die „Wasserratza-Hexa“ ab 15.00 Uhr, 

das Rathaus in Herbrechtingen „stürmen“.

Wir laden alle ganz herzlich ein, mit uns 
zusammen auf dem Rathausplatz zu feiern.

Junge und Junggebliebene, Kostümierte und 
Kostümfreie, Große und Kleine…

alle, die gerne beim närrischen Treiben dabei 
sein wollen, wir freuen uns auf euch.

 
PPrrooggrraammmmaabbllaauuff

Hexensturm
Hexenrede

Auftritt der „Tanzmäuse“
Auftritt der „Schwabbelbäuche“

Maskentanz der „Wasserratza-Hexa“

Herbrechtinger 
Wasserratza Hex
2010 e.V.

Happy  Halloween

Anschließend Ausklang mit Musik und Tanz bei Snacks und Getränken.Die Bewirtung erfolgt zugunsten des Ferienprogramms Herbrechtingen.
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Colourblind 
Samstag, 24.02.2024, 19.00 Uhr
Parlatorium
Eintritt 15,00 Euro
Karten: Vorbestellung unter Tel. 0176/47171702 
ab 01. Februar 2023 und an der Abendkasse

www.kultur-im-kloster.de

Auch in unserem 31. Vereinsjahr möchten wir unser schö-
nes Kloster mit Kleinkunst beleben und haben uns dafür 
für ein A-Cappella-Konzert entschieden.
Wir freuen uns sehr darauf, mit Ihnen zusammen am 
Samstag, 24. Februar 2024, um 19.00 Uhr, die Münch-
ner Gruppe Colourblind genießen zu dürfen und laden Sie 
dazu herzlich ein.

Kulturzentrum Kloster, Parlatorium
Eintritt 15,00 Euro
Karten auf Vorbestellung oder an der Abendkasse.
Telefonische Kartenvorbestellung nehmen wir gerne 
ab 01. Februar 2024 unter Tel. 0176/47171702 entgegen.

Colourblind
A-Cappella-Band
Die sechs Wahlmünchner und -münchnerinnen - gemisch-
tes a cappella - singen seit 2020 in dieser Formation zu-
sammen und fanden sich durch den Munich Show Chorus.
Zu Unrecht unbekannte Songs der Pop- und Rockge-
schichte, ebenso wie noch nicht gehörte Variationen von 
zu Recht bekannten Stücken, liegen im Fokus ihres künst-
lerischen Schaffens. 
Zu den eigens und eigenartig arrangierten Covern gesellen 
sich auch Eigenkompositionen. Neben möglichst vielen 
unterschiedlichen Stilen und Klangfarben legen sie beson-
deren Wert auf die Vielfalt der Sprachen, in denen sie sin-
gen. Denn jede Sprache hat eigene Melodien und Harmo-
nien, so wie auch Farbtöne und Ausdrucksmöglichkeiten.

RatzenballRatzenball
SAMSTAG

10.02.202410.02.2024

Vorverkauf: 13,- € | Abendkasse: 15,- € 

Vorverkaufsstellen: Autohaus Strauss / Jamas Bistro-Café

 BIBRISHALLE HERBRECHTINGEN BIBRISHALLE HERBRECHTINGEN

Sp
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Herbrechtingen
RatzenballRatzenball

Kontakt:
REDAKTION:  Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201,
 redaktion-br@herbrechtingen.de 

ANZEIGEN: Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201, 
 anzeigen-br@herbrechtingen.de

Die nächste Ausgabe 
der Buigen-Rundschau 
erscheint am 

Donnerstag,
08. Februar 2024

Redaktionsschluss hierfür ist am

Montag, 
05. Februar 2024, 

16.00 Uhr!
Später eingehende Berichte/Anzeigen können 

nicht mehr berücksichtigt werden und erscheinen 
erst in der darauffolgenden Ausgabe.

Wir bitten um Beachtung.

Februar
Donnerstag

08

Die Redaktions- und
Anzeigenabteilung erreichen

Sie zu folgenden Zeiten:
Montag und Dienstag

von 8.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr

Hunde bitte
an der Leine 
halten!
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(V. li.: Bürgermeister Daniel Vogt, Anika Schneider)

Bürgermeister Daniel Vogt begrüßte am Montag Frau 
Anika Schneider. Sie studiert Public Management und 
absolviert ihre Praxisphase in der Behördenleitung. 

Neue Praktikantin bei der Stadtverwaltung Herbrechtingen

Ortsgeschehen in Wort und Bild ORTSGESCHEHEN IN WORT UND BILD

Wir wünschen
 Frau Schneider 
einen guten Start 
   und eine lehrreiche Z

eit.

Informationsabend
22.02.2024 16- 19Uhr
Mensa der Bibrishalle

Brückenstraße 10 – 89542 Herbrechtingen – Tel. 07324 9551401
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Bitte beachten: Vorvermarktungszeitraum  
29. Januar 2024 bis 08. April 2024

Der Startschuss zur groß angelegten Informationsreihe der 
Bevölkerung zum Glasfaserausbau ist gefallen. Glasfaser gilt 
als das zukunftsfähigste Breitbandnetz überhaupt.
An den Veranstaltungen der NetCom BW in Hebrechtingen, 
Bolheim und Bissingen herrschte stets großes Interesse. 
Grundlage für den flächendeckenden Internetausbau in der 
Gesamtstadt ist eine Kooperation, welche die Stadt Herb-
rechtingen mit der NetCom BW vereinbart hat. 
Diese Vereinbarung sieht vor, dass die NetCom BW auf de-
ren Kosten jedes Haus in unserer Gesamtstadt mit einem 
Glasfaserhausanschluss erschließt.

Dies ist jedoch an eine Bedingung geknüpft: Und hier 
möchten wir alle zu einem engen Schulterschluss aufrufen. 
Die NetCom BW wird diesen flächendeckenden Ausbau 
nur dann vornehmen, wenn sich mindestens 35% aller po-
tenziellen Anschlussnehmer bis zum 08.04.2024 für einen 
Glasfaserhausanschluss und für die Buchung eines Tarifs 
bei der NetCom BW entscheiden.
Im Rahmen dieser Aktion werden die Glasfaserhausan-
schlüsse für die Hauseigentümer kostenlos durch die Net-
Com BW hergestellt, die sich hierfür aktiv entscheiden 
(inkl. bis 15 Meter Tiefbau auf dem privaten Grundstück). 
Lediglich der Tarif mit einer Mindestvertragslaufzeit von  
24 Monaten ist kostenpflichtig so wie bei jedem anderen 
Telekommunikationsanbieter auch).

Wie geht es nun weiter?

Es bedarf nun bis zum Ende der Vorvermarktungszeit (08. Ap-
ril 2024) einer Quote von mindestens 35 % aller Anschluss-
nehmerInnen bezogen auf die Summe aller Haushalte in der 
Gesamtstadt, bevor ein Ausbau durch die NetCom BW erfol-
gen kann. 

Unter: www.netcom-bw.de/herbrechtingen sind weitere 
umfangreiche Informationen zusammengestellt.

Auch werden durch die NetCom BW Beratungen vor Ort an-
geboten und zu folgenden Terminen in den Rathäusern:
Herbrechtingen: 
31.01. bis 03.04.2024 jeden Mittwoch von 9.00 bis 18.00 Uhr 
(Ausnahme: Am 13.03.2024 findet keine Beratung statt.)
Bolheim: 
30.01. bis 02.04.2024 jeden Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Bissingen:
30.01., 06.02., 12.03., 19.03.2024 jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die aktuell noch  
keinen Glasfaserhausanschluss haben, sich zeitnah über die 
aktuelle Chance eines derartigen Anschlusses zu informieren.

Lassen Sie uns gemeinsam den Weg in eine vernetzte Zukunft 
einschlagen und die Chance nutzen, die sich nun für die Ge-
samtstadt bietet.

Knapp 900 Bürgerinnen und Bürger an Informationsveranstaltungen vor Ort –
sehr großes Interesse am Glasfaserausbau durch die NetCom BW
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Einladung zur Fahrt zum
Heimat- und Kulturfest 2024 in Biatorbágy / Ungarn

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Freunde unserer Partnerstadt,

das traditionelle Heimat- und Kulturfest in Biatorbágy findet 
von 21. bis 23. Juni 2024 statt und wir planen in diesem Jahr 

von Freitag, 21. Juni bis Montag, 24. Juni 2024

wieder nach Biatorbágy zu fahren.

Wir laden Sie herzlich ein, uns zu begleiten. 

Die Fahrt erfolgt mit dem Reisebus, der Fahrkostenanteil für die Hin- und Rückfahrt be-
trägt pro Person ca. 100 Euro (der endgültige Preis ist abhängig von der Teilnehmerzahl). 

Übernachtungsmöglichkeiten für Einzelpersonen (Doppel- oder Einzelzimmer) 
gibt es im Hotel „Abacus“ in Herceghalom (ca. 6 km von Biatorbágy entfernt; 

Transfer wird organisiert). Die Buchung der Hotelzimmer erfolgt über die Stadt, 
gerne können Sie aber auch bei Verwandten oder Freunden übernachten.

Über den genauen Ablauf und die Einzelheiten der Reise werden die 
Teilnehmer nach Vorliegen der Anmeldungen informiert.

Eine herzliche Einladung, uns zu begleiten, geht auch an unsere Schulen, 
Vereine und an „neu“ Interessierte. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn weitere Menschen mit in unsere schöne Partnerstadt 
reisen und hieraus neue Kontakte oder Freundschaften entstehen.

Für Gruppen (Vereine etc.) kann eine entsprechende Unterbringung 
in bspw. Sporthallen o.ä. organisiert werden.

Informationen zur Anmeldung, Teilnahme und Unterbringung von Gruppen erhalten 
Sie gerne im Rathaus Herbrechtingen (Büro Bürgermeister, Frau Mauthner).

Möchten Sie mit uns in unsere Partnerstadt fahren? Dann melden Sie sich bis spätestens 
21. März 2024 an. Sie können den Anmeldebogen ausfüllen und im Rathaus Herbrechtingen 

bei Frau Mauthner abgeben oder die Anmeldung per E-Mail vornehmen, 
E-Mail: k.mauthner@herbrechtingen.de .

Für Fragen haben, erreichen Sie Frau Mauthner unter der Tel. 07324/955- 2201.
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Bitte bis spätestens Donnerstag, 21. März 2024zurückgeben.
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Bürgersprechstunde BÜRGERSPRECHSTUNDE

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters

An folgenden Terminen bietet sich wieder die Möglichkeit für ein persönliches 
Gespräch im Rahmen der Bürgersprechstunden mit Bürgermeister Daniel Vogt:

am Mittwoch, 07. Februar 2024 im Rathaus Herbrechtingen
am Mittwoch, 21. Februar 2024 im Rathaus Bolheim
am Mittwoch, 28. Februar 2024 im Rathaus Bissingen

jeweils zwischen 16.00 und 18.00 Uhr.

Für das Gespräch mit dem Bürgermeister vereinbaren Sie bitte vorab im Büro des 
Bürgermeisters einen Termin unter Tel. 07324/955-2201.

Eine Terminvereinbarung mit Bürgermeister Daniel Vogt ist auch außerhalb 
der Bürgersprechstunden jederzeit möglich.

Ärztliche Notdienste ÄRZTLICHE NOTDIENSTE

Die Sprechzeiten sind am 

Montag und Dienstag  19.00 – 21.00 Uhr, 
Mittwoch  16.00 – 21.00 Uhr, 
Donnerstag  19.00 – 21.00 Uhr, 
Freitag  17.00 – 21.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag sowie an 
Feiertagen  08.00 – 20.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich im 
Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie der Beschilderung ab 
dem Eingangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schloss-
haustraße 100, 89522 Heidenheim.

Von 01. Oktober 2023 bis 31. März 2024 wird das  
Team der Notfallpraxis Heidenheim wieder verstärkt 
durch einen Fachärztlichen Notdienst der Kinder- und 
Jugendärzte, der an Wochenenden und Feiertagen von 
10.00 – 16.00 Uhr stattfindet. 

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in dringenden medizinischen Fällen 
einen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 

ist der ärztliche Bereitschaftsdienst in der NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM 

erreichen Sie während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 116 117. 

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbedrohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

Impressum: Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Montag 16.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen die 
später eingehen, können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Herausgeber: Stadt Herbrechtingen. Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Daniel Vogt. Geschäftsstelle der Buigen-Rundschau Rathaus, Tel. 955-2201, Fax 955-1212, E-Mail: redaktion-br@herbrechtingen.de.  
Gestaltung und Druck: Druckerei Zeller, 73432 Aalen-Unterkochen, Tel. 07361/88686, Fax 07361/88585, E-Mail: buigen@druckerei-zeller.de.  
Berichte unter der Rubrik „Parteien“,  „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom Verfasser unterzeichnete Artikel stellen die jeweilige Meinung der 
politischen Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und Irrtümer keine Gewähr. Erscheinungsort: Herbrechtingen.  
Auflage 2950 Stück, Erscheint wöchentlich. Bezugsgebühren seit 1.1.2005, jährlich 26,00 €. Abbuchung erfolgt jährlich – Stichtag 1. Februar.
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Bereitschaftsdienste BEREITSCHAFTSDIENSTE

APOTHEKEN

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken 
haben Dienst von 8.30 bis 8.30 Uhr des Folgetages.
Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst  

finden Sie auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Herbrechtingen 
und Krankenpflegeverein Herbrechtingen e.V.
Lange Straße 60, Tel. 41155
Öffnungszeiten:
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 17.00 Uhr
Die Einsatzleiterin ist auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zur erreichen: 
Frau Gabriele Thorbahn, Tel. 987207

Sozialstation Herbrechtingen 
Lange Straße 35/1, Tel. 919566

RufMobil Herbrechtingen
Tel. 01520/2092140  von 10.00 – 12.00 Uhr

Café der Begegnungsstätte
Tel. 07324/955-1340

Hospizgruppe Herbrechtingen
Einsatzleitung: Tel. 07321/4881300 

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen Haus Benedikt
Tel. 98940

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim
Beratungsstelle für alle Fragen rund 
um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner, Tel. 07321/321-2473
Christel Krell, Tel. 07321/321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Schnaitheimer Str. 12, 89520 Heidenheim
(Seiteneingang Schloss Arkaden gegenüber 
Polizeiausfahrt)

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; 
Rathausgarage und Wasserkraftanlage: 
Tel. 07324/9851-0,
außerhalb der Dienstzeiten: Tel. 07324/9851-98

Donnerstag, 01. Februar 2024
– Kapell-Apotheke, Kapellstr. 1, HDH-Schnaitheim
– Lonetal Apotheke, Große Gasse 23, Niederstotzingen

Freitag, 02. Februar 2024
–  Apotheke im Ärztehaus, Heidenheimer Str. 8,  

Neresheim
– Hohe-Wart-Apotheke, Grundweg 3, Herbrechtingen

Samstag, 03. Februar 2024
– Brenztal Apotheke, Brenzer Str. 29, Sontheim/Brenz
–  Herwartstein-Apotheke, Schickhardtstr. 1,  

Königsbronn

Sonntag, 04. Februar 2024
– Hirsch-Apotheke, Brenzstr. 33, Heidenheim

Montag, 05. Februar 2024
– Engel-Apotheke, Heidenheimer Str. 36, Giengen
– Zeppelin-Apotheke, Kirchstr. 8, Altheim/Alb

Dienstag, 06. Februar 2024
– Zentral-Apotheke, Eugen-Jaekle-Platz 12, Heidenheim

Mittwoch, 07. Februar 2024
– Adler-Apotheke, Lange Str. 37, Herbrechtingen
– Marien-Apotheke, Hauptstr. 30, Neresheim

Donnerstag, 08. Februar 2024
– Schloss-Apotheke, Grünewaldplatz 3, HDH-Mittelrain

Ärztetafel ÄRZTETAFEL

–  Praxis Brandt-Höfflin Urlaub 12.02.2024 – 16.02.2024 

Vertretung Dr. Gajda Tel. 07324/4109274, Dr. Guter/Dr. Kommer 07324/919191

Wichtige Telefonnummern für den Notfall
Man denkt die braucht man nie!
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Veranstaltungen vom 01. bis 08. Februar 2024 VERANSTALTUNGEN

Samstag, 03. Februar 2024
09.00 Uhr Lichtmessmarkt in der Lange Straße
10.00 Uhr Bauernversammlung
 Grüner Baum Herbrechtingen
20.30 Uhr Fasching SV Bissingen
 Mehrzweckhalle Bissingen

Sonntag, 04. Februar 2024
14.00 Uhr Kinderfasching SV Bissingen
 Mehrzweckhalle Bissingen

Mittwoch, 07. Februar 2024
19.00 Uhr vhs – Vortrag „Unterwegs 
 mit der Wanderschäferin“
 Kulturzentrum Kloster, 
 Kleiner Saal 

Donnerstag, 08. Februar 2024
15.00 Uhr Rathaussturm
 Rathausplatz Herbrechtingen

Freizeitbad Jurawell: Öffnungszeiten sind von  
November 2023 bis April 2024 wie folgt:

 Badelandschaft Saunalandschaft
Montag 14.00 – 21.00 Uhr 14.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 22.00 Uhr 09.00 – 22.00 Uhr (Damensauna)
Mittwoch 07.00 – 22.00 Uhr 09.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 22.00 Uhr 09.00 – 22.00 Uhr 
Freitag 09.00 – 22.00 Uhr 09.00 – 22.00 Uhr
Samstag 09.00 – 22.00 Uhr 09.00 – 22.00 Uhr
Sonntag  09.00 – 20.00 Uhr 09.00 – 20.00 Uhr

Weitere Informationen 

unter 
www.jurawell.de

IMMER DEN AKTUELLEN ÜBERBLICK 
Ihre Buigen-Rundschau

Müllkalender vom 01. bis 08. Februar 2024 MÜLLKALENDER

Herbrechtingen
Biomülltonne: Montag, 05. Februar 2024
Gelber Sack: Dienstag, 06. Februar 2024

Bolheim/Anhausen
Biomülltonne: Donnerstag, 01. Februar 2024
Papiertonne: Donnerstag, 01. Februar 2024
Gelber Sack: Dienstag, 06. Februar 2024
Restmülltonne: Donnerstag, 08. Februar 2024

Bissingen
Gelber Sack: Donnerstag, 01. Februar 2024
Papiertonne: Donnerstag, 08. Februar 2024

Eselsburg
Biomülltonne: Montag, 05. Februar 2024
Gelber Sack: Dienstag, 06. Februar 2024
Papiertonne: Donnerstag, 08. Februar 2024

Hausen
Biomülltonne: Donnerstag, 01. Februar 2024
Restmülltonne: Donnerstag, 08. Februar 2024
Papiertonne: Donnerstag, 08. Februar 2024

Hier die Abfuhrtermine für Herbrechtingen mit Teilorten:

Die nächste Sammlung von Altpapier wird in Herbrechtingen, Eselsburg, Bolheim und Anhausen 
am 17. Februar 2024 durchgeführt. In Bissingen und Hausen wird am 09. März 2024 wieder gesammelt.

Vorschau Altpapiersammlung

Weitere Termine zu den verschiedenen Abfuhren von Gelben Säcken, Papiersammlungen durch die Vereine, 
Abholung von Gartenabfällen, Leerungen von Bio-, Restmüll oder Papiertonne sind im 
Sammelterminkalender aufgeführt, der jedem Haushalt per Austräger zugestellt wurde; 

und auch online unter www.abfall-hdh.de abgerufen werden kann.

Es wird um Beachtung der Termine und Informationen gebeten.

Werfen Sie die Wertstoffe sauber und 
getrennt in die dafür vorgesehenen Behälter.
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Gemeinderat GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderates am 18.01.2024

Musikschule Herbrechtingen; Neufassung der  
Gebühren- und Tarifordnung 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt. 

Annahme von Spenden 2023 

Die Verwaltung berichtet über den Eingang folgender Spenden:

11.04.2023 250,00 Euro  Spende von Biomasse-Heizkraft-
werk 

    Herbrechtingen GmbH,
    Oskar-von-Miller-Weg 1, 
    89542 Herbrechtingen
    zweckgebunden für das 
    Kinderferienprogramm 2023

13.04.2023 100,00 Euro  Spende der Firma Marquis Auto-
matisierungstechnik GmbH,

    Toräckerstraße 19, 
    89542 Herbrechtingen
    zweckgebunden für das 
    Kinderferienprogramm 2023

08.05.2023 200,00 Euro Spende der TSV Herbrechtingen
    e.V., Brückenstraße 13, 
    89542 Herbrechtingen
    zweckgebunden für das 
    Kinderferienprogramm 2023

26.05.2023 500,00 Euro Spende der Heidenheimer 
    Volksbank eG,
    Karlstraße 3, 89518 Heidenheim
    zweckgebunden für die 
    Musikschule Herbrechtingen 
    zur Anschaffung von 
    Notenmaterial und Instrumenten

30.05.2023 250,00 Euro Spende des Fördervereins Kultur
    im Kloster Herbrechtingen,
    Maurerstraße 15, 89542 
    Herbrechtingen 
    zweckgebunden für das 
    Kinderferienprogramm 2023

20.06.2023 50,00 Euro Spende der Firma Sonntag GmbH,
    Heuchlinger Straße 30, 
    89547 Gerstetten
    zweckgebunden für die 
    GMS Bibrisschule

Juli 2023 213,00 Euro Sachspende der Firma Heinrich 
    Frey Maschinenbau GmbH,
    Fischerstraße 20, 
    89542 Herbrechtingen
    Jahresabo „DAMALS“, 
    zweckgebunden für die Schulen

Juli 2023 268,00 Euro Sachspende von 
    TWH-Technische Werke 
    Herbrechtingen GmbH, 
    Bauhofstraße 8, 
    89542 Herbrechtingen
    Jahresabo „bild der 
    wissenschaft“, 
    zweckgebunden für die Schulen

Juli 2023 213,00 Euro Sachspende von 
    TWH-Technische Werke
    Herbrechtingen GmbH, 
    Bauhofstraße 8, 
    89542 Herbrechtingen
    Jahresabo „natur“, 
    zweckgebunden für die Schulen

03.07.2023 200,00 Euro Spende des BdS Herbrechtingen,
    Goethestraße 13, 
    89542 Herbrechtingen
    zweckgebunden für die 
    Musikschule

24.07.2023 100,00 Euro Spende der Kreissparkasse 
    Heidenheim, Schnaitheimer 
    Straße 12, 89520 Heidenheim
    zweckgebunden für das 
    Kinderferienprogramm 2023

27.07.2023 5.000,00 Euro Spende der Firma Max Schlatterer 
    GmbH & CoKG
    Robert-Bosch-Straße 9, 
    89542 Herbrechtingen
    zweckgebunden für den 
    Skaterpark

04.08.2023 5.000,00 Euro Spende der Firma Sturm Logistik 
    Immobilien GmbH & Co.KG,
    Eselsburger Straße 19, 
    Herbrechtingen
    zweckgebunden für den 
    Skaterpark

12.10.2023 100,00 Euro Spende der SV Sparkassenver-
    sicherung, Kölnische Straße 
    42-46, 34117 Kassel
    anl. Feuerlöschübung 
    am 14.03.2023
    zweckgebunden für die 
    Feuerwehr Herbrechtingen

12.10.2023 100,00 Euro Spende der SV Sparkassenver-
    sicherung, Kölnische Straße 
    42-46, 34117 Kassel
    anl. Feuerlöschübung 
    am 16.03.2023
    zweckgebunden für die 
    Feuerwehr Herbrechtingen

12.10.2023 100,00 Euro Spende der SV Sparkassenver-
    sicherung, Kölnische Straße 
    42-46, 34117 Kassel
    anl. Feuerlöschübung 
    am 28.03.2023
    zweckgebunden für die 
    Feuerwehr Herbrechtingen

12.10.2023 100,00 Euro Spende der SV Sparkassenver-
    sicherung, Kölnische Straße 
    42-46, 34117 Kassel
    anl. Feuerlöschübung 
    am 30.03.2023
    zweckgebunden für die 
    Feuerwehr Herbrechtingen
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02.11.2023 161,60 Euro Sachspende der Firma Kinzler MK 
    GmbH & Co.KG, Daimlerstraße 7, 
    89542 Herbrechtingen
    zweckgebunden für Tombola 
    anl. Seniorenfeier in Bolheim

23.11.2023 200,00 Euro Spende der Kreissparkasse 
    Heidenheim, Schnaitheimer 
    Straße 12, 89520 Heidenheim
    zweckgebunden für die GMS 
    Bibrisschule anl. KNAX-Pokal

Dezember 2023
   213,00 Euro Sachspende der Adler-Apotheke
    Ulrich Trittler, Lange Straße 37,
    89542 Herbrechtingen
    Jahresabo „DAMALS“, 
    zweckgebunden für die Schulen

Dezember 2023
   268,00 Euro Sachspende der Firma Autohaus 
    Schön GmbH & Co.KG, 
    Grundweg 37, 
    89542 Herbrechtingen
    Jahresabo „bild der wissenschaft“,
    zweckgebunden für die Schulen

14.12.2023 100,00 Euro Spende von Emma Engel,
    Masurenweg 5, 
    89542 Herbrechtingen
    zweckgebunden für die 
    Hospizgruppe Herbrechtingen

   13.686,60 Euro 16 Geldspenden (12.350,00 Euro) 
    und 6 Sachspenden (1.336,60 Euro),
    davon
   900,00 Euro  5 Geldspenden für das Kinderfe-

rienprogramm 2023
   400,00 Euro  4 Geldspenden für die Feuerwehr 
    Herbrechtingen

   700,00 Euro 2 Geldspenden für die 
    Musikschule Herbrechtingen

   250,00 Euro 2 Geldspenden für die 
    Gemeinschaftsschule Bibris
 
   10.000,00 Euro 2 Geldspenden für den Skaterpark

   100,00 Euro 1 Geldspende für die Hospiz-
    gruppe Herbrechtingen

   1.175,00 Euro 5 Sachspenden für die Schulen
   161,60 Euro 1 Sachspende für die 
    Seniorenfeier Bolheim

Der Gemeinderat beschließt:
Die Verwaltung wird beauftragt, die Spenden anzunehmen 
und entsprechend der Zweckbindung zu verwenden. 

Kämmerin Heike Lessner und Bürgermeister Daniel Vogt be-
danken sich herzlich bei allen Spendern.

Einbringung Haushaltsplanentwurf 2024 

Der Haushaltsplanentwurf 2024 wird in der Gemeinderats-
sitzung am 18.01.2024 von der Verwaltung eingebracht. Bei 
der Einbringung werden die wesentlichen Bestandteile des 
Haushaltsplanentwurfes sowohl im konsumtiven als auch im 
investiven Bereich aufgezeigt. 

Die öffentliche Beratung des Haushaltsplanentwurfes ist für 
die Gemeinderatssitzung am 15.02.2024 vorgesehen. 

Bürgermeister Daniel Vogt stellt in seiner Haushaltsrede seine 
Gedanken zur Planung wie folgt vor: 

„Sehr geehrte Damen und Herren Stadträte, sehr geehrte Kol-
leginnen und Kollegen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
hinter uns liegt ein außergewöhnliches Jahr mit Höhepunk-
ten, Erfolgen aber auch großen Herausforderungen. Mit Blick 
auf das Weltgeschehen haben wir uns andere Entwicklungen 
erhofft. Leider sind die Zeiten auch in diesem Jahr nicht einfa-
cher geworden. Wir erleben eine Gleichzeitigkeit von Krisen, 
Kriegen und militärischen Auseinandersetzungen. Die Auswir-
kungen dieser multiplen internationalen Ausnahmezustände 
auf unser finanzielles Gefüge sind beachtlich.
Sinkende Steuereinnahmen sind real gewordene Tatsachen. 
Verhaltene Aussichten mit Blick auf die gesamtwirtschaftliche 
Entwicklung von der ersten Jahreshälfte 2023 sind tatsäch-
lichen Verschlechterungen in der zweiten Jahreshälfte 2023 
gewichen. Prognosen, die ein leichtes Wachstum des Brutto-
inlandsprodukts haben erwarten lassen, sind letztlich einem 
leichten Rückgang dessen um 0,3 % in 2023 gewichen. Für 
das Jahr 2024 bestehen aktuell eingetrübte Aussichten, es 
wird – wenn überhaupt- mit einer minimalen Steigerung der 
Wirtschaftsleistung in Deutschland gerechnet.
Bei einem Verbraucherpreisindex von 5,9 % im Jahr 2023 lag 
die Teuerungsrate weiterhin auf einem sehr hohen Niveau, 
glücklicherweise deutlich unter dem unglaublichen Wert von 
7,9 % aus dem Jahr 2022.
Diese allgemein hohe Teuerungsrate wird sich in großem Maß 
auch auf unsere Projekte auswirken, man denke beispielswei-
se an die Entwicklung der Baupreise, welche in einem noch 
höheren Maß gestiegen sind, als es bei der Inflationsrate der 
Fall gewesen ist.
Aktuell pendelt sich der Preisanstieg in der Baubranche ein, 
im Bereich des Hochbaus geht die Preissteigerung bei man-
chen Gewerken gegen 0, aber: Wir befinden uns auf einem 
rund 20 % höheren Niveau was Baupreise betrifft, als es noch 
vor zwei Jahren der Fall gewesen ist! Damit werden wir umge-
hen müssen, was mit Blick auf große Investitionen auch enor-
me Mehrkosten in der Finanzplanung bedeuten wird.
Unsere Stadtkämmerin, Frau Heike Lessner, wird im Rahmen 
der Einbringung des Haushaltsplanentwurfs für das Jahr 2024 
darauf eingehen, was dies konkret für uns bedeutet.

Trotz dieser schwierigen Gesamtumstände konnten wir vie-
le Erfolge verzeichnen. Lassen Sie uns daher auch den Blick 
auch auf die Glücksmomente richten. Ich erinnere in diesem 
Zusammenhang an die Fertigstellung unseres Mehrgeneratio-
nenparks, die Verabschiedung des gemeinsam mit der Bevöl-
kerung entwickelten Stadtentwicklungskonzepts Herbrechtin-
gen 2035, die Weiterentwicklung in Sachen Kindergartenbau 
und Horterweiterung oder den Ausbau der Glasfaseranbin-
dung. 
Unser Engagement im Rahmen des Kaufs einer Arztpraxis hat-
te einen positiven Effekt in Sachen hausärztlicher Versorgung. 
Die Vermarktung unserer Bauplätze war trotz des schwierigen 
Umfelds sehr erfolgreich, ebenso die weitere Entwicklung von 
flächensparenden Wohnformen.
Mit dem Wissen um die erfolgreichen Projekte aus dem ver-
gangenen Jahr freuen wir uns auf die neuen Herausforderun-
gen und Chancen, welche das laufende Jahr 2024 für uns be-
reithält.
Vielleicht ist es in Anbetracht der Gesamtumstände wichtiger 
und auch noch bedeutsamer, dass wir als Stadt weiterhin alles 
daran setzen wollen und im Rahmen unserer Möglichkeiten 
auch tun, um der Bevölkerung auch im laufenden Jahr 2024 
bestmögliche Lebensbedingungen, Lebensqualität und einen 
hohen Wohlfühlfaktor zu bieten. 
Der Haushaltsplanentwurf 2024, den wir Ihnen heute gemein-
sam mit dem Finanz- und Investitionsplan vorlegen, bietet 
hierfür eine wesentliche Grundlage. Er stellt den Rahmen dar, 
mit dem wir auch künftig den vielfältigen Ansprüchen, die an 
uns gestellt werden, bestmöglich gerecht werden wollen.
Bevor unsere Kämmerin näher auf maßgebliche Themen ein-
gehen wird, vorab folgende Eckpunkte:
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–  Im Gesamtergebnis weißt der vorliegende Entwurf ein leich-
tes Minus von 181.400 Euro aus.

–  Der Schuldenstand beträgt zu Jahresbeginn 787 Euro pro 
Kopf und reduziert sich zum Jahresende auf 714 Euro pro 
Kopf.

–  Steuererhöhungen sind nicht vorgesehen.
 –  Auch ist keine Kreditaufnahme geplant.

Beim Blick in die kommenden Jahre, stehen wir vor der Not-
wendigkeit unsere vorhandene Infrastruktur in Schuss zu hal-
ten und daneben finanziell fordernde Großprojekte wie Kin-
dergarten- und Schulbauten zu stemmen.
Darüber hinaus haben wir Maßnahmen und Projekte einge-
preist, die Ausfluss aus unserem Stadtentwicklungskonzept 
Herbrechtingen 2035 gewesen sind.
Beim Bibrisschulzentrum, unserem finanziell herausfordernds-
ten Projekt, sind wir einen großen Schritt weiter, wenn auch 
derzeit aufgrund eines Insolvenzverfahrens beim beauftrag-
ten Architekturbüro eingebremst. Nachdem ganz aktuell klar-
gestellt worden ist, dass eine Fortführung des Planungsbüros 
erfolgt, erwarten wir eine zügige Fortsetzung der Planungs-
leistungen.
Im ersten Bauabschnitt soll das Grundschulgebäude, das ak-
tuell älteste Gebäude des „Bibris-Schulcampus“, einem Neu-
bau weichen. Die voraussichtlichen Gesamtkosten in Höhe 
von 12 Mio. Euro für diesen Baukörper sind in diesem Haus-
halt und in der Finanzplanung abgebildet. Leider fehlt es uns 
noch an Verbindlichkeit mit Blick auf geplante Fördermittel für 
die Integration von Betreuungsräumen in den Neubau. Wir 
beabsichtigen, für diese Maßnahme in diesem Jahr einen An-
trag auf Förderung aus dem Ausgleichstock zu stellen.

Auch im Kindergartenbereich wird geplant und in Bolheim 
angebaut werden. Der Kindergarten St. Martin wird um eine 
Krippengruppe erweitert werden – dankenswerterweise mit 
finanziellen Zuschüssen aus dem Ausgleichstock. Darüber hi-
naus unterstützen wir die evangelische Kirchengemeinde Bol-
heim bei der Sanierung des Kindergartens Rottsteige.
Wir sind optimistisch, dass ein neues Förderprogramm für 
den Bau von Kindergärten in Reichweite ist, auf welches wir 
mit Blick auf einen benötigten Neubau des Kindergartens St. 
Franziska in Herbrechtingen zugreifen wollen.

Nach dem Ausbau des Horts an der Wartbergschule im ver-
gangenen Jahr soll der Hort an der Buchfeldschule in Bol-
heim in diesem Jahr – auch mithilfe von Zuschüssen – um eine 
Gruppe erweitert werden, um der gestiegenen Nachfrage ge-
recht zu werden.

Klimaschutz und Energieerzeugung sind elementare The-
men unserer Zeit und finden sich auch in unserem Haushalt 
2024.
Neben unserer Positionierung aus dem Sommer 2022, mit 
Blick auf das Thema „bestmögliche Flächennutzung“ haben 
wir uns auf die Fahnen geschrieben, auf der Freifläche aus-
schließlich Agri-PV-Anlagen zuzulassen. Damit haben wir 
ein Zeichen gesetzt, wonach wir Naturraum, Landwirtschaft 
und Energieversorgung in Einklang bringen möchten. Ich 
bin felsenfest davon überzeugt, dass dieser Beschluss rich-
tig und wichtig ist und freue mich sehr darauf, wenn eine 
entsprechende Doppel-Nutzung der Freifläche in Zukunft 
erfolgen wird. 

In Zusammenarbeit mit unseren Technischen Werken Herb-
rechtingen haben wir verwaltungsintern festgehalten, fortan 
jährlich ein Gebäude mit einer Aufdach/Fassaden-PV-Anlage 
zu bestücken, um hier Potenziale zur Energieerzeugung vor 
und im Ort zu nutzen. 

Ab sofort sollen jedes Jahr fünf unserer 80 kommunalen Ge-
bäude einer energetischen Untersuchung unterzogen wer-
den. Die Ergebnisse dienen zur Feststellung des energeti-
schen Zustands und zur Beurteilung, welche Prioritäten bei 
der energetischen Sanierung gesetzt werden. 

Mit unserem Beschluss in 2023, eine städtische Fläche für 
Windkraftanlagen zu verpachten, haben wir einen Weg ein-
geschlagen, im Verhältnis zur Fläche einen größtmöglichen 
Energieertrag zu erzeugen. Als nächster Schritt steht der 
Abschluss eines Gestattungsvertrags mit dem Projektierer 
an, welcher das für uns wirtschaftlichste Pachtangebot ge-
macht hat.
Auch im Kleinen fördern wir die Energiewende. Durch unser 
eigens aufgelegtes Förderprogramm für kleine PV-Anlagen 
(sog. Balkon-PV-Anlagen) wird der Einstieg in die eigene 
Energieerzeugung für den kleinen Geldbeutel aktiv von der 
Stadt unterstützt. 
Mit der kommunalen Wärmeplanung, welche wir unter Hinzu-
ziehung von Fördermitteln auf den Weg gebracht haben, ver-
sprechen wir uns bis spätestens August 2025 Ergebnisse über 
Potenziale und auch konkrete Ausbauszenarien. Hier wurden 
wir gemeinsam mit Niederstotzingen und Sontheim aktiv.

Herbrechtingen braucht jährlich einen Zuzug im hohen zwei-
stelligen Bereich, um auch im Jahr 2035 die aktuelle Einwoh-
nerzahl vorzuweisen und dieses Ziel gilt es zu verfolgen.
Diese Erkenntnis und Aufgabe zugleich ist Ausfluss aus unse-
rem Stadtentwicklungskonzept. Mit Blick auf die Schaffung 
eines Gleichgewichts der zentralen Themen um Wohnraum 
und Gewerbe, damit verbunden Arbeitsplätze und Energie-
versorgung sowie Erholungsflächen und landwirtschaftliche 
Flächen, haben wir in unserer Stellungnahme zur Regional-
planfortschreibung einen ausgewogenen Beschluss gefasst. 
Stets mit dem Ziel vor Augen, die unterschiedlichen Bedürf-
nisse zusammenzuführen und das Gemeinsame in den Mit-
telpunkt zu rücken.
In der Konsequenz bedeutet dies auch, dass es fortan we-
niger Neubaugebiete „auf der grünen Wiese“ geben wird, 
auch wenn es ohne Neubau nicht funktionieren wird, dieses 
Ziel zu erreichen.

Um auch hier den Belangen der Landwirtschaft Raum zu ge-
ben und gleichzeitig den Bedürfnissen nach Raum für Woh-
nen- und Gewerbe gerecht zu werden, haben wir uns zur 
Aufgabe gemacht, bis zum Planjahr 2035 rund 50 Prozent 
der vorhandenen Baulücken zu entwickeln. Dies ist ein hoch-
gestecktes Ziel und Ansporn, einen Teil zur Lösung des Kon-
flikts um die Inanspruchnahme von Freiflächen beizutragen. 
Um hier eine Motivation für eine Entwicklung im Innenbe-
reich zu schaffen, ist ein städtisches Förderprogramm für die 
Innenentwicklung in Planung. Damit verleihen wir unserem 
kommunalpolitischen Willen finanziellen Ausdruck.
In Bolheim planen wir im laufenden Jahr, das bereits er-
schlossene Baugebiet Viehweide Nord auf den Markt zu 
bringen und einen Teil hiervon zu veräußern.

Auch die Belange von Handwerk, Dienstleistung und Ge-
werbe haben wir im Blick. Hier werden wir uns primär auf 
die Bedarfe unserer örtlichen Betriebe konzentrieren um 
Weiterentwicklungswünschen bestmöglich nachkommen zu 
können. Darüber hinaus ist uns eine flächensparende Ent-
wicklung von Gewerbebetrieben sowie eine Diversifizierung 
sehr wichtig.
Auch das Buigencenter West, ebenfalls als großer Wunsch 
im Rahmen des STEP 2035 thematisiert, ist mit einem Plan-
ansatz zur weiteren Untersuchung im Haushaltsplanentwurf 
enthalten. Weitere priorisierte und im STEP 2035 enthaltene 
Ziele, wie beispielsweise die Beantragung von geschwindig-
keitsreduzierenden Maßnahmen an stark befahrenen Orts-
durchfahrten, konnten im vergangenen Jahr bereits umge-
setzt werden.
Die Erstellung eines Radwegekonzepts haben wir im laufen-
den Haushaltsjahr ebenfalls auf unserer Agenda, wie auch 
umfangreiche Beschaffungen/Investitionen im Bereich unse-
rer Feuerwehren auf Grundlage des vorliegenden Feuer-
wehrbedarfsplans.
Neben all diesen Maßnahmen und Projekten werden wir es 
nicht unterlassen, auch in erheblichem Maß in den Erhalt 
unserer bestehenden Infrastruktur zu investieren.
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Bei einem bewerteten Gesamtvermögen von rund 126 Mio. 
Euro und Unterhaltungsaufwendungen von rund 2 Mio. Euro 
investieren wir in ausreichendem Maß in den Erhalt unserer 
Substanz.

Gemeinsam legen wir, sehr geehrte Damen und Herren Stadt-
räte, die Marschroute der Gesamtstadt Herbrechtingen fest.
Um sowohl die Pflichtaufgaben, die wir als Stadt von Land und 
Bund übertragen bekommen abzuarbeiten, als auch die Viel-
zahl der freiwilligen Aufgaben, die wir stemmen wollen, sind 
wir alle auf viele fleißige Mitmenschen angewiesen. Unsere 
wichtigste Säule innerhalb der Stadtverwaltung sind alle Be-
diensteten. Ich danke hier und heute stellvertretend allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter für deren Einsatz. Sie sind unser 
wichtigstes Kapital. Es freut mich sehr, dass wir uns in Ver-
waltung und Bauhof zur Bewältigung des Aufgabenpensums 
künftig personell stärken dürfen, die Details zum Stellenplan 
wird Personalleiterin Birgit Steiner ebenfalls heute darstellen.
Ich danke weiter allen Menschen, die sich in Kirchen, Insti-
tutionen, Betrieben und vor allem in den verschiedensten 
Bereichen des Ehrenamts unermüdlich einsetzen für deren 
Wirken. Ohne unsere Vereine und Ehrenamtlichen wäre vieles 
nicht denkbar und möglich. Um unserer Wertschätzung wei-
ter Ausdruck zu verleihen, beabsichtigen wir eine moderate 
Erhöhung der Förderung für unsere Vereine, insbesondere 
im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit sowie im investiven 
Bereich. Der Gemeinderat wird sich im laufenden Jahr auch 
damit befassen.
Ich danke letztlich auch ihnen, dem Gemeinderat, dem Haupt-
organ unserer Stadt, für ihr Vertrauen und ihren großen Einsatz 
und dafür, dass sie ein Ohr stets bei der Bevölkerung haben.
Lassen sie uns das Haushaltsjahr 2024 mit Vernunft und Taten-
drang bestreiten.
Bevor ich nun das Wort an unsere Stadtkämmerin übergebe, 
die Ihnen die Inhalte des Haushaltsplanentwurfs näher erläu-
tern wird, möchte ich einen ganz besonderen Dank ausspre-
chen. 
Frau Heike Lessner hat in den vergangenen Tagen, Wochen 
und Monaten unsere Haushaltssystematik in eine neue Ord-
nung gebracht. 287 Kostenstellen sind eingeführt und mit 
Verantwortlichkeiten hinterlegt worden. Dadurch ist der Rah-
men geschaffen worden, um fortan ein neues Maß an Trans-
parenz und Präzision zu erhalten.

In den Dank einschließen möchte ich alle, die dazu beigetra-
gen haben, diesen Kraftakt in enorm kurzer Zeit zu schultern.“

Der Entwurf des Haushaltsplanes finden Sie im Bürgerinfor-
mationssystem unter www.herbrechtingen.de, Rubrik „Politik 
& Verwaltung – Gemeinderat, Sitzung am 18.01.2024“.

Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse 

Es liegen keine Beschlüsse zur Bekanntgabe vor.

Bekanntgaben 

Vermarktung Bahnhofsgebäude
Am 23.01.2024 um 13.00 Uhr besteht die Möglichkeit zur Be-
sichtigung des Bahnhofsgebäudes für interessierte Bewerber.

Glasfaserausbau durch NetCom BW
Die NetCom BW beginnt aktuell mit der Vermarktung. Dazu 
finden vom 23.01.2024 bis 25.01.2024 Informationsveranstal-
tungen in Herbrechtingen, Bolheim und Bissingen statt. Au-
ßerdem bietet NetCom BW bis Anfang April 2024 wöchent-
lich Beratungstermine in den Rathäusern der Teilorte an.

Bauausgabenprüfung der Jahre 2015 bis 2020
Das Landratsamt Heidenheim als Aufsichtsbehörde bestätigt 
den Abschluss der Prüfung der Bauausgaben gemäß der Ge-
meindeordnung. Die Pflicht zur Unterrichtung des Gemein-
derates über den Abschluss des Prüfverfahrens wird hiermit 
erfüllt.

Anfragen 

Anfragen werden gestellt zu folgenden Themen:

– Neujahrsempfang 
– Freie Flächen im Industriepark A7
– Beschädigter Gehweg beim Stockbrunnen
– Beschädigtes Podest im Birkenhain im Stadtgarten

Herzliche Glückwünsche HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Übersicht – für die ganze Stadt Herbrechtingen

Alles auf einen Blick!Alles auf einen Blick!

90Am kommenden Mittwoch, 07. Februar 2024, 
kann Herr Karl Schreck seinen 90. Geburtstag feiern.

 
Wir gratulieren ganz herzlich zu diesem Ehrentag und wünschen Herrn Schreck 

alles Gute, viel Glück, Gesundheit und noch viele schöne Jahre.

90. Geburtstag

Herzlichen 
     Glückwunsch
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Telefonsprechstunde des Kreisseniorenrates

Der Kreisseniorenrat Heidenheim bietet jeweils am 1. Frei-
tag im Monat eine öffentliche Telefonsprechstunde an. Dabei 
können alle Senioren betreffende Fragen und Probleme unter 
der Tel. 07321/3212229 besprochen werden. Die Fragen wer-
den entweder sofort beantwortet oder an die entsprechen-
den Stellen weitergeleitet. Bei Bedarf kann ein persönlicher 
Beratungstermin vereinbart werden

Nächste Telefonsprechstunde:
Freitag, 02. Februar 2024, von 10.30 – 11.30 Uhr unter 
der Tel. 07321/3212229

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim  
informiert

Entlastungsbetrag von 2023 noch nutzen

Alle Pflegebedürftigen ab Pflegegrad 1, die zuhause versorgt 
werden, haben Anspruch auf einen monatlichen Entlastungs-
betrag in Höhe von 125,00 Euro. Dieser Betrag wird nicht 
automatisch ausgezahlt, sondern liegt bei der Pflegekasse 
auf Abruf bereit. Wird der Betrag monatlich nicht abgerufen, 

spart er sich bei der Pflegekasse an und kann dann zu einem 
späteren Zeitpunkt genutzt werden. Die angesparten Entlas-
tungsleistungen von 2023 können noch bis zum 30. Juni 2024 
genutzt werden, dann verfallen sie.

Wichtig: Die Leistungen sind zweckgebunden und können 
nur für Dienste genutzt werden, die eine besondere Anerken-
nung haben. Eine Liste der anerkannten Dienstleister gibt es 
beim Pflegestützpunkt oder bei der Pflegekasse. Die Origi-
nal-Rechnungen der Anbieter müssen dann bei der zuständi-
gen Pflegekasse eingereicht werden.

Folgende Aufwendungen können damit erstattet werden: 
1.  Eigenanteil für Unterkunft und Verpflegung bei der Ta-

ges- und Kurzzeitpflege 
2.  Angebote zur Unterstützung im Alltag und im Haushalt 

(z. B. einige Nachbarschaftshilfen oder haushaltsnahe 
Dienstleister)

3.  Leistungen der ambulanten Pflegedienste zur Betreuung 
und Entlastung 

Beispiele für die Verwendung sind: stundenweise Betreuung 
zuhause, Begleitung bei Spaziergängen oder zum Arzt, Haus-
wirtschaftliche Hilfen, nur bei Pflegegrad 1 auch Körperpflege 
(z. B. Hilfe beim Duschen). 

Wir beraten Sie gerne! 

Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:
Veronika Bruckner, Christel Krell
Tel. 07321/321-2473 oder Tel. 07321/321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de

Landratsamt, Felsenstraße 36, Gebäude A, Zimmer A 015 

Aktuelles AKTUELLES

Kreisseniorenrat

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim

96Am kommenden Freitag, 02. Februar 2024, kann unser ältester Einwohner 
von Bolheim, Herr Paul Junginger, seinen 96. Geburtstag feiern.

 
Wir gratulieren ganz herzlich zu diesem Ehrentag und wünschen Herrn Junginger alles Gute, 

viel Glück, Gesundheit und noch viele schöne Jahre.

96. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

Abteilung Bolheim

Einladung zur Hauptversammlung 

der Feuerwehr Herbrechtingen Abtei-
lung Bolheim am Freitag, 09.02.2024, 
um 19.30 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus 
in Bolheim.

Folgende Tagesordnung ist für die 
Versammlung vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tagesordnung
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Abt. Kommandanten 2023
6. Bericht des Jugendleiters 2023
7. Bericht des Kassierers 2023
8. Bericht der Kassenprüfer 2023
9. Entlastungen

10. Neueintritte / Austritte
11. Grußworte 
12. Anträge / Verschiedenes 

Anträge können bis zum 02.02.2024 
beim Abteilungskommandanten in 
schriftlicher Form eingereicht werden.

Um vollzähliges Erscheinen im 
Dienstanzug A1 wird gebeten.

Feuerwehr FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr 
Herbrechtingen
www.feuerwehr-herbrechtingen.de
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Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Dozent m/w/d gesucht: 

Die VHS sucht dringend eine Dozentin/einen Dozenten 
für den Kurs „RückenFit für Frauen und Männer“ für 
Montagabend. Sollten Sie Interesse haben freuen wir 
uns über Ihren Anruf zu unseren Öffnungszeiten oder 
Ihre E-Mail.

Auf folgende Veranstaltungen möchten wir Sie 
besonders hinweisen:
Sofern nicht anders vermerkt, ist eine Anmeldung erforderlich.

Vortrag: Unterwegs mit der Wanderschäferin Ruth Häckh  
über die Schwäbische Alb

Mittwoch, 07.02.2024, 19.00 Uhr
Kloster, Kleiner Saal
Gerhard Freitag
5,00 Euro Abendkasse
Keine Anmeldung erforderlich!
➜ Mehr dazu unter „Es ist was los“

Hildegard von Bingen Küche

Mittwoc h, 28.02.2024, 17.30 – 22.00 Uhr
Bibrisschule, Küche
Mario Hopp
Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch, 
Lebensmittelkosten 13,00 – 15,00 Euro
Lebensmittel sind die besten Heilmittel – davon war Hilde-
gard von Bingen bereits 1150 n. Chr. überzeugt! Sie setzte 
schon vor mehr als 800 Jahren auf eine die ganzheitliche Hei-
lung aus der Natur und trifft damit heute genau den Nerv 
unserer bewussten Lifestyle-Bewegung, die auf Achtsamkeit 
und Selbstbestimmung Wert legt. Neben Dinkel, dem sie 
eine besondere Heilwirkung zuschreibt, stehen viel Gemüse, 
Früchte, Kräuter und Gewürze auf ihrem Ernährungsplan. Mit 
einer leicht verständlichen Einführung in die Hildegard-Heil-
kunde und den besten Rezepten aus der Hildegard Küche 
möchte ich Sie für die gut schmeckende und zudem heilende 
Kost nach Hildegard von Bingen begeistern.

Begegnungsstätte BEGEGNUNGSSTÄTTE

Hexensturm

Am Donnerstag, 08. Februar 2024, findet auf dem Rathausplatz der Hexensturm statt.

Deshalb bleibt die Begegnungsstätte an diesem Nachmittag geschlossen.

Schach für Senioren – es ist nie zu spät

Aus diesem Grund bietet Hartmut Hollstein in der Begeg-
nungsstätte Herbrechtingen einen gebührenfreien Schach-
kurs für Senioren an.

Dieser findet vom 20. Februar 2024 bis 19. März 2024 je-
den Dienstag von 14.30 bis 15.30 Uhr in den Räumlichkei-
ten der Begegnungsstätte statt.

Mit der Erfahrung von über 25 Jahren als Spieler im Schach-
club Schnaitheim und der Trainerlizenz C für Breitensport 
Schach, will Hartmut Hollstein hier Neulinge sowie erfahrene 
Spieler an das Schachbrett bringen.

Schach eignet sich für Senioren besonders als Freizeitbe-
schäftigung. 

Es besteht aus wenigen Grundregeln und ist dadurch mit 
der Stappen Lernmethode 1 auch in hohem Alter leicht zu 
erlernen.

Weil viele die 
Regeln von früher 

kennen heißt 
es kurz 

auffrischen und:
« Schöne Partie! »

Das logische Schachspiel unterscheidet sich essenziell von an-
deren Spielen wie Mensch Ärgere dich nicht, Monopoly, Kar-
tenspiele, die dutzende Ausnahmen besitzen.
Kontinuierliches Schachtraining stärkt die Erinnerungsfähig-
keit, Handlungsfähigkeit, die Konzentrationsfähigkeit, Lernfä-
higkeit, Planungsfähigkeit, Vorstellungskraft, Zahlenverständ-
nis und wirkt auf Körper, Geist und Seele tiefenentspannend.

Weitere Informationen und Anmeldung bei Hartmut Hollstein
89542 Herbrechtingen-Bolheim, Paradiesstraße 18
E-Mail: HhollsteinU@t-online.de, Tel. 0170/4418665

Kloster HERBRECHTINGEN  KULTURZENTRUM   KULTUR UND BEGEGNUNG

Telefon: 07324/955-1360
vhs@kulturzentrum-kloster.de
www.vhs-herbrechtingen.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

heute möchten wir Ihnen einige Neuheiten vorstellen, die 
gerade in unseren Bibliotheksbestand eingezogen sind. Die-
se können ab sofort hier in der Stadtbücherei ausgeliehen 
werden.

Tipp der Woche:

Pollatschek, Nele: Kleine Probleme 
(Roman)
31. Dezember. Steuererklärung, Woh-
nung putzen, Bett für die Tochter 
zusammenschrauben, Lebenswerk 
schreiben, mit dem Rauchen aufhören 
– eigentlich wollte Lars, neunundvier-
zigjähriger Vieldenker und angehen-
der Schriftsteller, die Lücke zwischen 
den Jahren dafür nutzen, endlich alles 
zu erledigen, was in den letzten De-
kaden so auf der Strecke geblieben 
ist. Das neue Jahr, so sein Plan, sollte 
in einem aufgeräumten Leben beginnen. Der Zeitpunkt dafür 
schien perfekt: Die Kinder waren im Auslandsjahr, die Frau 
unterwegs. Keiner da, der stören könnte. Doch die Woche, 
in der noch alles zu schaffen gewesen wäre – plötzlich ist sie 
aufgebraucht. Der letzte Tag des Jahres hat begonnen – mit 
Nieselregen, wie sonst? Das Haus ist immer noch chaotisch. 
Das Leben sowieso. Und als Lars den ersten Punkt seiner To-
do-Liste ansteuert, fühlt es sich an, als müsse er nicht nur sich 
selbst, sondern eine ganze Welt neu erfinden.

Rämö, Satu: 
Hildur – die Spur im Fjord (Krimi)
Einst verschwanden ihre Schwestern 
spurlos. Jetzt leitet Hildur Rúnarsdót-
tir die Einheit für vermisste Kinder in 
den Westfjorden und ihr altes Trauma 
holt sie wieder ein. Sie surft auf den 
eisigen Wellen des Atlantiks, umge-
ben von der rauen Natur Islands, um 
ihren größten Schmerz zu vergessen. 
Was wurde aus ihren Schwestern, die 
seit über zwanzig Jahren vermisst wer-
den? Diese Frage stellt sich Kriminal-
beamtin Hildur Rúnarsdóttir jeden Tag, wenn sie als Leiterin 
der Einheit für vermisste Kinder in den abgelegenen West-
fjorden unterwegs ist. Doch als eine Lawine die Gegend er-
schüttert und darunter ein Mann mit durchtrennter Kehle 
auftaucht, hat Hildur es schon bald mit einer Serie von grau-
samen Morden zu tun, die ihr alles abverlangt. Dabei ahnt sie 
nicht: Auch die Suche nach ihren Schwestern hat gerade erst 
begonnen ...

Chinsamy-Turan, Anusuya: Wundervolle Welt der Dinosau-
rier und der Urzeit (Kindersachbuch)
Von einer versteinerten Magnolie 
über die gepanzerten Knochen-
platten eines Polacanthus bis zum 
perfekt erhaltenen Fell eines Rie-
senfaultiers dieses stimmungsvolle 
Dinosaurierbuch zeigt über 90 Fos-
silien von Tieren und Pflanzen auf 
zauberhafte Weise! Beeindruckende 
Fotografien, Illustrationen und span-
nende Texte entführen junge Lese-
rinnen in die faszinierende Welt der 
Urzeit.

Rehragout-Rendezvous/11 (DVD)
Was gibt‘s zum Essen? „Nix.“ Pauken-
schlag am Eberhofer-Hof: Die Oma 
streikt! Nach gefühlt 2000 Kuchen und 
noch mehr Schweinsbraten, Semmel-
knödeln und Kraut beschließt die Oma, 
sich der familiären Fürsorge zukünftig zu 
entledigen. Chaos pur! Papa Eberhofer, 
Franz, Leopold und Susi sollen doch bit-
teschön endlich mal lernen, sich selbst zu 
versorgen.
Ausgerechnet jetzt übernimmt Susi auch noch vorüberge-
hend Niederkaltenkirchens Rathaus als stellvertretende Bür-
germeisterin und reduziert mit ihrer neugewonnenen Macht 
Franz‘ Posten kurzum auf halbtags, damit er sich zukünftig 
um Sohn Pauli kümmert. Diese Aktion touchiert die Eberho-
fer‘sche Männlichkeit empfindlich. Zum Glück dauert es aber 
nicht lange, bis eine Krähe ein menschliches Ohr aufgabelt 
und sich ein eigentlich festgefahrener Vermisstenfall überra-
schend zu einem verzwickten Mordfall entwickelt, der Franz 
und Rudi als Ermittler-Dreamteam erneut in Höchstform ver-
eint.

UPDATE ZU DEN ÖFFNUNGSZEITEN  
AM SAMSTAG!

Aus personellen Gründen ist die Stadtbüche-
rei mitsamt dem Rückgabekasten vorläufig 
nur noch jeden 2. Samstag geöffnet:

Samstag, 10.02.2024
Samstag, 24.02.2024
Samstag, 09.03.2024
Samstag, 16.03.2024

Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen 
Dienstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Der „Kinder & Baby Secondhandladen“ und der „Offene 
Treff“ sind zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr sowie
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr

In der Faschingszeit vom 12.02.2024 – 16.02.2024 
haben wir NUR am Montag, 12.02.2024 und 

Mittwoch, 14.02.2024 von 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet. 
An allen anderen Tagen ist das 
Familienzentrum geschlossen!

Dienstag, 30.01.2024, 17.00 – 18.30 Uhr
PEKiP Kursstart für Kinder rund um die Geburtsmonate 
Oktober – Dezember 2023
„Vom PEKiP in den Pyjama“

Gebühr: 90,00 Euro für 10 Termine 
Kursleitung: Julia Willer, Sozialpädagogin

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei
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Babys sind in ihrer Persönlichkeit einzigartige und soziale 
Wesen. Sie nehmen gerne Kontakt mit anderen Menschen 
auf – auch mit Gleichaltrigen. Mit Spiel- und Bewegungsanre-
gungen begleiten wir sie bei ihrer Entwicklung in ihrem ganz 
persönlichen Tempo. Die Babys können sich im warmen Raum 
ohne Kleidung frei bewegen. Die Eltern erhalten Informatio-
nen zur frühkindlichen Entwicklung und Ernährungserziehung. 
Es bleibt Zeit zum Erfahrungsaustausch und Ihre Fragen.

Kostenübernahme durch das Landesprogramm STÄRKE mög-
lich für Familien in „besonderen Lebenslagen“, z. B. für Allein-
erziehende, Familien mit erkrankten Familienangehörigen, 
oder mit Fluchthintergrund oder Mehrlingen.

Dienstag, 06.02.2024, 9.30 – 11.00 Uhr
BeKi 1 – Bewusste Kinderernährung  
„Von der Milch zum Brei“ 

Bedarfsgerechte Ernährung und Ernährungserziehung 
für Säuglinge

Für die gesunde Entwicklung Ihres Kindes hat die richtige Er-
nährung bereits im Säuglingsalter eine große Bedeutung. Die 
Milchmahlzeiten werden schrittweise durch Beikost ersetzt.

Anmeldung erforderlich!
Referentin: Gudrun Künzel, Ernährungsberaterin
Kosten: 2,50 Euro Nichtmitglieder / 1,50 Euro Mitglieder

Dienstag, 20.02.2024, 9.30 – 11.00 Uhr 
BeKi 2 – Bewusste Kinderernährung  
„Vom Brei an den Familientisch“ 

Bedarfsgerechte Ernährung und Ernährungserziehung für 
Kinder ab 10 Monate

Anmeldung erforderlich!
Referentin: Gudrun Künzel, Ernährungsberaterin
Kosten: 2,50 Euro Nichtmitglieder / 1,50 Euro Mitglieder

Donnerstag, 22.02.2024, 10.00 – 11.00 Uhr
Gesprächscafé zu beruflichen Fragen, Wiederstieg oder  
Umorientierung

Themen sind z.B. Familie & Beruf, berufliche Veränderung 
oder Weiterbildung, Bewerbung, Stellensuche…

Referentin: Susanne Walter, Beraterin Kontaktstelle Frau und 
Beruf im Landratsamt Heidenheim

Kinder im Blick (KiB)

Wenn Eltern sich trennen, verändert 
sich vieles, auch für Kinder. Sie brau-
chen in dieser Zeit besonders viel Zuwendung, um den Über-
gang in den neuen Lebensabschnitt gut zu bewältigen. Das 
ist für die meisten Eltern nicht leicht. Finanzielle Probleme, 
Konflikte mit dem anderen Elternteil und mehr Stress fordern 
Kraft, Zeit und Nerven, häufig auf Kosten der Kinder, aber ge-
nauso oft auf Kosten des eigenen Wohlbefindens. Es werden 
u.a. grundlegende Fragen behandelt: Wie kann ich die Bezie-
hung zu meinem Kind positiv gestalten und seine Entwicklung 
fördern? Was kann ich tun um Stress zu vermeiden? Mein Kind 
und ICH – Eine gute Beziehung pflegen.

Der KiB-Kurs umfasst 7 Termine à drei Stunden und wird von 
einem professionellen Zweierteam geleitet.
Leitung:  Silvia Bauer, Diplom Sozialarbeiterin
 Artur Geis, Diplom Psychologe
Kursstart:  Freitag, 23.02.2024, 8.30 – 11.30 Uhr
Veranstaltungsort: Familien- und Kommunikationszentrum,
 Eselsburger Str. 8, 
 89542 Herbrechtingen
Der Kurs wird über das Landesprogramm  finan-
ziert. Kinderbetreuung kann bei Bedarf organisiert werden.
Für die Broschüre, Kaffee und Brezeln gibt es eine Eigen-
beteiligung von 15,00 Euro.
Anmeldung erforderlich! Maximal 10 Teilnehmer.

Freitag, 23.02.2024, 10.30 – 11.30 Uhr 
Kursstart Harmonische Babymassage nach Bruno Walter

Die Harmonische Babymassage ist eine wunderbare Möglich-
keit, um Deinem Baby Wärme und Vertrauen zu schenken. 
Körperkontakt und Berührung, liebevolle, bewusste Berüh-
rung sind die wichtigsten Grundbausteine und Voraussetzun-
gen für ein rundum gesundes Aufwachsen auf dem Weg hin zu 
einem glücklichen, ausgeglichenen Menschen. Die Botschaft 
der Hände und des Herzens versteht jedes Baby instinktiv. 
Es lernt seinen Körper kennen und Reize der Umwelt zu ver-
arbeiten. Auch bei Einschlafproblemen oder gesundheitlichen 
Beschwerden kann eine Massage sich unterstützend auf den 
Körper Deines Babys auswirken: ob als angenehmes Ritual 
oder bei Blähungen, für Entspannung für Körper und Seele 
ist gesorgt.

5 aufeinanderfolgende Termine jeweils freitags.

Kursleiterin:  Antonella Minokoglou, 
 Kinderkrankenschwester
Kursgebühr:  60,00 Euro Nichtmitglieder, 
 55,00 Euro Mitglieder

Mitzubringen sind eine Decke und Massageöl.

Donnerstag, 29.02.2024, 9.00 – 12.00 Uhr
Kontaktstelle Frau & Beruf – Individuelles, kostenfreies  
Beratungsgespräch nach Terminvereinbarung

Unsere Gespräche sind vertraulich und richten sich an Ihren 
Fragen rund um den Beruf aus.
Zum Beispiel Wiedereinstieg in den Beruf, berufliche Aus- und 
Weiterbildung, berufliche Orientierung, Karriere- und Berufs-
wegeplanung, Existenzgründung und weitere…

Vereinbaren Sie einen Termin: Telefonisch 07321/321-2558 
oder per E-Mail: frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de

WSV im Secondhandladen -50% auf Winterware!!!

Infos zu allen Kursen sind auf unserer Homepage im 
Veranstaltungskalender zu finden.
Anmeldungen für alle Kurse erforderlich!

Wir freuen uns auf Euren Besuch!!!
Tel. 07324/981666
Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter 
www.treffpunkt-kloster.de

Gemeindeleben mitgestalten und 

AKTIV an Angeboten teilnehmen.

DANN WIRD 
DER WOHNORT 
ZUR HEIMAT
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Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68
Montag bis Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07324/919534
E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Diakon Martin Schmidt unter Tel. 07324/9833382 bzw. 
Tel. 07324/989378

Donnerstag, 01. Februar 2024
17.00 Jungschar für Jungen und Mädchen, ABG

Freitag, 02. Februar 2024
09.45 Krabbelgruppe, GZHW
15.30 Wochenschlussandacht, Haus Benedikt
16.30 Wochenschlussandacht, Karl-Kaipf-Heim

Sonntag, 04. Februar 2024
10.00 Gottesdienst (Rau), GZHW
 Das Opfer ist für die Diakonie.
10.00 Kinderkirche, GZHW
19.00 Ök. Taizé-Gebet, St. Bonifatius

Dienstag, 06. Februar 2024
14.30 Seniorennachmittag, ABG
19.00 Abendgebet, Kirche
19.30 Posaunenchorprobe, ABG

Mittwoch, 08. Februar 2024
14.30 Konfirmandenunterricht, ABG
19.00 Abendgebet, Kirche

Roderich Kiesewetter (MdB) zu Besuch am BuGy
 
Am Donnerstagvormittag ruhte im BuGy für die älteren Schü-
lerinnen und Schüler der normale Schulbetrieb, denn ein inte-
ressanter Gesprächspartner wurde erwartet: Roderich Kiese-
wetter (CDU), Mitglied des Bundestages und Abgeordneter 
unseres Wahlkreises, kam zu Besuch. 
Besonders der Leistungskurs Gemeinschaftskunde brach-
te sich mit vielen Fragen in die offene Gesprächsrunde ein. 
Schwerpunkt war dabei aus aktuellem Anlass der Ukraine-
krieg, über die Roderich Kiesewetter als Obmann im Aus-
wärtigen Ausschuss im Bundestag bestens informiert ist. Als 
langjähriger Teilnehmer der Münchener Sicherheitskonferenz 
konnte er den Schülerinnen und Schülern viele Einblicke in 
das dortige Geschehen geben und das Verhalten verschiede-
ner politischer Akteure nachvollziehbar erläutern.
Neben diesem aktuellen Thema war es Roderich Kiesewetter 
aber vor allem wichtig, mit den Jugendlichen über Politikver-
drossenheit, die Bedeutung der Demokratie und die Einflüs-
se von Medien auf unsere Gesellschaft zu diskutieren. Ande-
re Fragen von Schülerseite waren beispielsweise, ob seiner  

Meinung nach die Wehrpflicht wieder eingeführt werden solle 
oder wie er als CDU-Politiker über die Klimakrise denke. Ins-
gesamt nahm sich Roderich Kiesewetter zwei Stunden Zeit für 
die Schülerinnen und Schüler. 

Vielen Dank für die tiefgehenden und spannenden Einblicke!

Projektarbeit

Auch im laufenden Schuljahr 2023/24 haben nun wieder die 
Abschlussprüfungen zur Erlangung des Realschulabschlusses 
(mittlere Reife) und des Hauptschulabschlusses mit der Pro-
jektarbeit begonnen. Hierbei bearbeiten die Schülerinnen 
und Schüler projektorientierte Themen aus dem Verbund WBS 
(Wirtschaft | Berufs- und Studienorientierung) und zeigen da-
mit, dass sie wirtschaftliche und zukunftsorientierte Aspekte 
aufbereiten und in einer Präsentation und einem Colloquium 
oder einer Praxisarbeit darstellen können.

Kindergärten und Schulen KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Bibrisschule Gemeinschaftsschule
Herbrechtingen

Buigen-Gymnasium Herbrechtingen

Kirchen  KIRCHEN

WochenspruchWochenspruch
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, 

so verstockt eure Herzen nicht. 

(Hebräer 3,15)

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen



 Buigen-Rundschau 5/21

Donnerstag, 09. Februar 2024
17.00 Jungschar für Jungen und Mädchen, ABG
19.00 Abendgebet, Kirche

ABG – Albrecht-Bengel-Gemeindehaus
GZHW – Gemeindezentrum Hohe Wart 

Kinderkirche am 04. Februar 2024

Am Sonntag, 04. Februar 2024, laden wir alle 
Kinder ein zur Kinderkirche im Gemeindezentrum 
Hohe Wart. Beginn ist um 10.00 Uhr im Gottes-
dienst und die Kinder gehen dann in ihre Gruppe.

Ökumenisches Taizé-Abendgebet

Wir treffen uns am Sonntag, 04. Februar 2024,  
um 19.00 Uhr, in St. Bonifatius zum ökumenischen 
Taizé-Abendgebet. Gemeinsam wollen wir im Gebet mit  
Liedern und Stille den Sonntag ausklingen lassen und in die 
neue Woche gehen.
Herzliche Einladung!

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag

am Dienstag, 
06. Februar 2024,
um 14.30 Uhr, 
im Albrecht-
Bengel-Gemeindehaus. Frau Krell vom Pflegestützpunkt Hei-
denheim informiert über den Hausnotruf. Es gibt auch Kaffee 
und Kuchen und ausreichend Zeit zum Gespräch. Ein Fahr-
dienst kann über das Rufmobil, Tel. 01520/2092140 oder 
Diakon Schmidt, Tel. 07324/989378 angefordert werden.

Vorankündigung
Gottesdienst für Paare am 11. Februar 2024

Am 11. Februar 2024 feiern wir um 10.00 Uhr in der Kloster-
kirche einen Gottesdienst für Paare. Im Mittelpunkt stehen 
Beziehungen, Dankbarkeit, Liebe und Gottes Segen. Im An-
schluss an den Gottesdienst ist Gelegenheit zur Begegnung 
und Gesprächen bei einem Glas Sekt oder Saft. Wir freuen 
uns auf viele Besucher. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Aktuelle Informationen

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrech-
tingen.de oder erfahren Sie im Pfarramt, Tel. 07324/919534.

Sonntag, 04. Februar 2024
09.30 Gemeinsamer Gottesdienst in Dettingen, 
 Pfr. Rolf Wachter

Mittwoch, 07. Februar 2024
15.15  Konfirmandenunterricht in Dettingen
18.00 Gebetstreffen in Hausen, Margaretenkirche

Sonntag, 11. Februar 2024
10.45  Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl in 
 Bissingen, Pfr. Hillebrand, Opfer: Jungschararbeit

Zum Vormerken: Gemeinsamer Gemeindenachmittag am  
Aschermittwoch 

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 14. Februar 2024, 
statt. Der Gottesdienst zum Aschermittwoch ist um 14.00 Uhr 
in der katholischen Kirche Heilig Kreuz, anschließend Kaffee-
trinken im Gemeindehaus. 

Offener Frauenabend

Am Donnerstag, 08. Februar 2024, findet kein Frauenabend 
statt. Es wird herzlich eingeladen zum gemeinsamen Frauen- 
und Männerabend am Freitag, 16. Februar 2024, um 19.30 
Uhr, nach Dettingen ins Gemeindehaus. Zu Gast erwarten wir 
einen Referenten von „Open doors“, einer Organisation, die 
sich um verfolgte Christen kümmert.

Gemeindebüro

Mittwoch 9.00 bis 11.00 Uhr, 
E-Mail: gemeindebuero.bissingen-hausen@elkw.de
Tel. 07324/2717
Homepage der Kirchengemeinde: 
https://www.dettingen-bissingen-hausen-evangelisch.de

Donnerstag, 01. Februar 2024
09.30 Spiel- und Krabbelgruppe, im Gemeindehaus

Sonntag, 04. Februar 2024
10.00 Gottesdienst im Gemeindehaus (Pfarrer Danny Müller); 
 Opfer: Diakonie, PO

Montag, 05. Februar 2024
14.45 Jungschar Light für Kinder der 1. und 2. Klasse,
 im Gemeindehaus
17.30 Trainée im Clubraum

Dienstag, 06. Februar 2024
14.30 Ökumenischer Seniorenkreis im evangelischen 
 Gemeindehaus

Mittwoch, 07. Februar 2024
15.30 Konfirmandenunterricht
17.30 Jungscharen, getrennt nach Mädchen und 
 Jungenjungschar, im Gemeindehaus
20.15 Posaunenchorprobe

Donnerstag, 08. Februar 2024
Spiel- und Krabbelgruppe entfällt

Woche gemeinsamen Lebens – WOGELE – vom  
05. – 11.02.2024 im Evang. Gemeindehaus in Bolheim

Du wolltest schon immer Dein Bett mit einer Matratze auf dem 
Boden im evang. Gemeindehaus eintauschen und zusammen 
mit anderen den ganz normalen Alltag teilen – zur Schule ge-
hen, gemeinsam kochen, essen, Hausi machen, quatschen, 
spielen, singen und Gott im Alltag ganz bewusst einplanen. 
Dann sei herzlich willkommen bei unserer WoGeLe 2024. 
Infos und Anmeldung www.kirche-boheim.de oder bei Ulrike 
Kresse, Tel. 01522/1694433.

Ökumenischer Seniorenkreis im evangelischen  
Gemeindehaus

Herzliche Einladung zum ökumenischen Seniorenkreis am 
Dienstag, 06. Februar 2024, um 14.30 Uhr, im evangelischen 
Gemeindehaus in Bolheim. Thema: Lebenscafé, Singen  
mit Gitarrenbegleitung, ein Nachmittag mit Diakon Michael 
Junge. Gerne können wir das Rufmobil für Sie bestellen. 
Bitte rufen Sie bei Bedarf bei Inge Mailänder an Tel. 41835.

Winterkirche

Bis einschließlich 10. März 2024 finden unsere Gottesdienste 
wieder im Gemeindehaus statt.

Evangelische Kirchengemeinde
Bissingen / Hausen

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim
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E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. 
Haben Sie Interesse? 
Schreiben Sie eine E-Mail an: 
E-Mail: gemeindebuero@kirche-bolheim.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann 
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit: Hauskreis Hosemann 
(dienstags), Tel. 985509, Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), 
Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro 

Sie erreichen uns im Gemeindebüro, Lindenbergplatz 8, 
zu folgenden Sprechzeiten:
Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
E-Mail: gemeindebuero@kirche-bolheim.de

Wichtige Telefonnummern

Pfarrer Danny Müller: Tel. 980369
Gemeindebüro: Tel. 3471
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe: Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Freitag, 02. Februar 2024
16.30  Pfadfinder (Wölflinge und Jungpfadfinder)
19.00  Pfadfinder (ab 8. Klasse)
 Info: Tel. 9688642

Samstag, 03. Februar 2024
17.00  Jugendkreis

Sonntag, 04. Februar 2024
10.30  Gottesdienst zum Thema „Meine persönliche 
 Lebensberufung finden“mit René Winkler, 
 Leiter Weiterbildung des Theologischen Seminars St.
 Chrischona
 Anschließend gemeinsames Mittagessen

Auf unserer Homepage chrischona-herbrechtingen.de 
finden Sie weitere Informationen.

Donnerstag, 01. Februar 2024
18.00 Rosenkranz  in Bissingen
17.30 Euch. Anbetung  in Herbrechtingen
18.30 Hl. Messe  in Herbrechtingen

Samstag, 03. Februar 2024 
16.15 Rosenkranz  in Herbrechtingen
18.30 Hl. Messe  in Oberstotzingen

Sonntag, 04. Februar 2024 
mit Blasiussegen und Kerzenweihe
08.45 Hl. Messe  in Stetten
08.45 Hl. Messe   in Bissingen 
10.30 Hl. Messe  in Niederstotzingen
10.45 Hl. Messe  in Herbrechtingen
 † Jahrtag für Kaspar Gerich
 † Franz Kammerer
10.45 Hl. Messe  in Bolheim
19.00 ökum. Taizegebet  in Herbrechtingen

Mittwoch, 07. Februar 2024 
14.00 Hl. Messe  in Herbrechtingen
 † Jahrtag für Kurt Müller

Donnerstag, 08. Februar 2024
18.00 Rosenkranz  in Bissingen
18.00  Beichte/Rosenkranz in Herbrechtingen
18.30 Hl. Messe  in Herbrechtingen
 † Jahrtag für Franz Bader

Kirchengemeinderatsitzung

In Bolheim findet am Donnerstag, 01. Februar 2024, um 19.30 
Uhr, die KGR-Sitzung im Gemeindesaal statt. 

Blasiussegen und Kerzenweihe

In allen Gottesdiensten wird der Blasiussegen gespendet und 
Ihre Kerzen für das ganze Jahr gesegnet: 
Herzliche Einladung an alle!

Liebe Familien!

„Lasst die Kinder zu mir kommen“ so steht es im Matthäus-
Evangelium geschrieben. Leider haben viele Eltern Hemmun-
gen, ihre Kinder mit zum Gottesdienst zu bringen. Deshalb 
möchten wir Sie, liebe Eltern mit (Klein-) Kindern besonders 
ansprechen und Sie ganz herzlich zu unseren Gottesdiensten 
einladen. Dass Kinder einen Gottesdienst anders erleben, 
nicht immer Stillsitzen oder leise sein können, das ist ganz 
normal und stört den Ablauf nicht. Dies sollte Sie daher kei-
nesfalls davon abhalten, zum Gottesdienst zu kommen. Wir 
haben außerdem hinten in der Kirche Malbretter und Bunt-
stifte zur Beschäftigung während des Gottesdienstes. Gerne 
dürfen Sie sich in der Kirche hinten bedienen. 
Wir heißen Sie als Familie ganz herzlich willkommen!

Ökumenisches Taizé-Abendgebet am 04. Februar 2024 

Wir treffen uns am Sonntag, um 19.00 Uhr, in der St. Bonifa-
tius Kirche zum Taizé-Abendgebet. Gemeinsam wollen wir im  
Gebet mit Liedern und Stille den Sonntag ausklingen lassen 
und in die neue Woche gehen. Herzliche Einladung! 

Ökumenisches Team Bolheim

Am Montag, 05. Februar 2024, um 19.00 Uhr, trifft sich das 
ökumenische Team im evangelischen Gemeindehaus Bolheim. 
Alle, die sich gerne in der ökumenischen Arbeit engagieren, 
sind herzlich eingeladen.

Ökumenischer Seniorenkreis im evangelischen  
Gemeindehaus

Herzliche Einladung zum ökumenischen Seniorenkreis am 
Dienstag, 06. Februar 2024, um 14.30 Uhr, im evangelischen 
Gemeindehaus in Bolheim. 
Thema: Lebenscafé, Singen mit Gitarrenbegleitung, ein Nach-
mittag mit Diakon Michael Junge. 

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 

St. Bonifatius Herbrechtingen St. Petrus u. Paulus Niederstotzingen
St. Martinus Bolheim St. Martinus Oberstotzingen
Heilig Kreuz Bissingen Mariä Himmelfahrt Stetten

Katholische Seelsorgeeinheit 
Lone-Brenz 
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Gerne können wir das Rufmobil für Sie bestellen. Bitte rufen 
Sie bei Bedarf bei Inge Mailänder an: Tel. 41835.

Bitte Vormerken: 
Gemeinsamer Gemeindenachmittag am Aschermittwoch  
in Bissingen

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 14. Februar 2024, 
statt. Der Gottesdienst zum Aschermittwoch ist um 14.00 Uhr 
in der kath. Kirche Heilig Kreuz, anschließend Kaffeetrinken 
im Gemeindehaus. Herzliche Einladung

Informationen aus dem Dekanat

•  Gottesdienst am Sonntagabend in Heidenheim-Schnait-
heim

  Hier findet regelmäßig der sogenannte Dekanatsgottes-
dienst statt: in der Zeit von Oktober bis März beginnt er 
um 18.00 Uhr. Der Gottesdienst zeichnet sich dadurch aus, 
dass jede Woche ein anderer Priester des Dekanats Zeleb-
rant ist und auch die Mitfeiernden aus verschiedenen Ge-
meinden zusammenkommen. 

  Der Zeitpunkt bietet auch die Möglichkeit, den Sonntag in 
Ruhe ausklingen zu lassen und gestärkt in die neue Arbeits-
woche zu gehen.

  (Parkplätze stehen vor und hinter der Kirche ausreichend 
zur Verfügung).

• Anbetung und Beichtgelegenheit 
  Wir möchten Sie gerne darüber informieren, dass in unse-

rem Dekanat Heidenheim jeden Samstag von 16.00 – 17.00 
Uhr in der Heilig-Geist-Kirche in Giengen (Heilbronner  
Str. 2) eine Beichtgelegenheit angeboten wird. 

 Herzliche Einladung.

•  Diözesanweite Familienwoche „Familie im Fokus“  
vom 03. bis 09. März 2024

  Ein breites Angebot für Haupt- 
und Ehrenamtliche im Themen-
feld „Familie“.

  Erleben Sie die Bandbreite der 
Familienarbeit in der Diözese 
und die Vielfalt der Themen in 
Präsenz oder digital.

  Alle Veranstaltungen, Anmelde-
möglichkeiten und Infos finden 
Sie auf der Seite „Familie in Fokus“ 

 https://familie-im-fokus.drs.de/

  Am Donnerstag, 07. März 2024, 20.00 – 21.30 Uhr gibt 
es einen Beitrag aus unserem Dekanat:

 ein kesser Ermutigungsabend für Eltern

Kess von Anfang an – online

„Kess erziehen von Anfang an“ ist ein Kurs für Eltern von Ba-
bys und Kindern im Alter von 0 – 3 Jahren mit dem Ziel, die 
Eltern-Kind-Beziehung zu stärken. Die Eltern werden darin 
unterstützt, die Entwicklung ihres Kindes zu fördern, indem 
sie feinfühlig agieren, das Kind in den Alltag einbeziehen und 
alltägliche Erfahrungsräume nutzen. Der Kurs umfasst fünf 
Einheiten/Abende, die aufeinander aufbauen. Sie nehmen 
unkompliziert ohne Babysitter-Suche von zu Hause aus per 
Zoom Konferenz teil. Per E-Mail erhalten Sie Anregungen, Im-
pulse und praktische Ideen. 
An fünf Abenden, die aufeinander aufbauen, findet ein virtu-
elles Treffen per Zoom statt.
Für den Kurs ist Stärke-Förderung beantragt und deshalb für 
Teilnehmende kostenfrei.
Jeweils von 20.00 – 22.00 Uhr, Donnerstag, 22. Februar 2024 
und Dienstag, 27. Februar 2024 ; 05./12. /19. März 2024
Info: E-Mail: Familienpastoral.hdh@drs.de, Tel. 07321/931555, 
Anmeldung: https://familien-pastoral.de/kess-erziehen.html
Koop: Familienpastoral und keb HDH

Pilgern auf dem Franziskusweg in Umbrien 

Die Katholische Er-
wachsenenbildung 
im Landkreis bietet 
eine Pilgerwande-
rung mit spirituellen 
Impulsen auf den 
Spuren des Franz 
von Assisi in Umbrien 
an. In 10 Etappen 
von 16 km bis 22 km 
und einem 2-tägigen 
Aufenthalt in Assisi kann das Erbe des Franziskus hautnah er-
lebt werden. Die Anreise mit Zug ist am 16. Mai 2024, die 
Rückreise mit dem Nachtzug am 29. Mai 2024. Unterkünfte in 
einfachen Pensionen oder Klöstern werden reserviert. Als Pil-
gerbegleiter sind Diakon Michael Junge aus Herbrechtingen 
und Irmgard Kohler aus Giengen dabei. Ein Vortreffen findet 
am Samstag, 03. Februar 2024, um 11.00 Uhr in Lindenau bei 
Rammingen auf einer Wanderung zur Wallfahrtskirche nach 
Stetten und zurück statt. Anschließend ist Einkehr im Gast-
haus Schlössle in Lindenau und Zeit zum Austausch. 
Weitere Information: diakonjunge@web.de

Selbsthilfegruppe für psychische Stabilität 

Die „Selbsthilfegruppe für psychische Stabilität“ trifft sich im-
mer 14-tägig donnerstags um 19.00 Uhr im katholischen Ge-
meindesaal der St. Bonifatius Kirche. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, gerne unverbindlich hereinzuschauen. 
Der nächste Treffpunkt findet am Donnerstag, 08. Februar 
2024, um 19.00 Uhr, statt. Nähere Informationen gibt es bei 
Horst Cantarutti, Tel. 0152/27108013 und Gemeindereferen-
tin, Beate Limberger, Tel. 0172/8457368.

Kartenvorverkauf ab heute

Die kath. Kirchenge-
meinde St. Bonifatius 
Herbrechtingen prä-
sentiert:
Schwäbisches 
Solo – Kabarett 
Einer der ersten Co 
– Autoren von „Han-
nes und der Bürger-
meister“ Eberhard 
Sorg spielt am Frei-
tag, 08. März 2024 
– 19.30 Uhr, im kath. 
Gemeindesaal St. 
Bonifatius in Herb-
rechtingen, Kirch-
platz 2, sein neues 
Programm:
„I hann den Titel 
vergässa“
Saalöffnung ist ab 
19.00 Uhr.
50 % der Einnahmen 
sind für die kath. 
Kirchengemeinde 
St. Bonifatius Herbrechtingen.
Eintritt: Inflationsbereinigte 10,00 Euro 
Kartenvorverkauf im kath. Pfarramt St. Bonifatius ab Februar 
zu den üblichen Öffnungszeiten und an der Abendkasse.
Eberhard Sorg schreibt seit 1980 in schwäbischer Mundart 
Kabarettprogramme – schwäbische Hörspiele und Theater-
stücke.
Im neuen Programm bietet Eberhard Sorg wie immer humor-
voll einen Querschnitt durch das schwäbische Alltagsleben 
von der Kehrwoche bis zum Hefezopf. 
1 ½ Stunden Lachmuskeltraining sind garantiert.
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Ausbildungsabend 

Am Freitag, 02. Februar 2024, dreht sich bei den Aktiven alles 
um die Skitourenausrüstung.
Beginn ist um 20.00 Uhr im Gruppenraum auf der Hohen Wart.
 
Jugendgruppe

Die Jugendgruppe trifft sich am Freitag um 18.00 Uhr an der 
Rettungsstation.

„Zwei links – zwei rechts“

Donnerstag, 01. Februar 2024, ab 19.30 Uhr, im Vereins-
zimmer, Flügelstraße 9, 89547 Heuchlingen 
In der Gruppe macht Handarbeit Spaß. Gegenseitig zeigen, 
erklären und lernen wir das Handarbeiten.

„Grüner Putzen” – Natürliche Putzmittel selbst gemacht 

Montag, 19. Februar 2024, 18.30 Uhr, im Vereinszimmer, 
Flügelstraße 9, 89547 Heuchlingen 
Aufwändige, umweltschädliche Verpackungen lassen sich ver-
meiden und durch schönere, wiederverwendbare Behältnisse 
ersetzen. Scharfe Gerüche werden gegen angenehme Düfte 
natürlicher, ätherischer Öle ausgetauscht. Selbst gefertigte 

Putztücher aus Naturmaterial ersetzen minderwertige Kunst-
stofftücher, die schnell weggeworfen werden. 
Referentin: Ines Hermann 
Anmeldung bis 12. Februar 2024 bei Christa Wepper, Tel. 
07324/3767.
Teilnehmerzahl begrenzt Kosten: 
Mitglieder 10,00 Euro, Nichtmitglieder 15,00 Euro

„Sicher gehen – Gleichgewichtstraining und  
Sturzprophylaxe” (8x) 

Dienstag, 20. Februar 2024, 17.30 Uhr, im Vereinszimmer, 
Flügelstraße 9, 89547 Heuchlingen 
Unser Präventionskurs „Sturzprophylaxe“ bietet dir die Mög-
lichkeit, deine Sturzgefahr zu minimieren und deine Sicherheit 
im Alltag zu verbessern. Der Kurs richtet sich an Menschen 
aller Altersgruppen, die ihre körperliche Fitness und Mobilität 
steigern möchten, um Stürzen vorzubeugen. 
Referentin: Lieselotte Banzhaf 
Anmeldung bis 12. Feburar 2024 bei Sonja Winkler, 
Tel. 07324/5647, Teilnehmerzahl begrenzt. 
Kosten: Mitglieder 30,00 Euro, Nichtmitglieder 45,00 Euro, 
Kursdauer: 1 Stunde

LandFrauen Café I Heute mal mit Hut

Freitag, 09. Februar 2024, 14.00 Uhr, im Schulhaus in 
Heuchlingen.
Diesen Nachmittag wollen wir lustig und „närrisch“ verbrin-
gen. Wir freuen uns schon auf Beiträge aus der Handtasche. 
(Gedichte, Verse, usw…)
Bitte Kaffeegedeck und Glas mitbringen.
Über Kuchenspenden für das nächste Café würden wir uns 
freuen.
Gerne bei Christa Weippert, Tel. 07324/3767 melden.

Öffnungszeiten des Kath. Pfarrbüros 

Montag  14.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch  09.00 – 11.30 Uhr
Freitag  09.00 – 11.30 Uhr
Termine sind gerne auch außerhalb der Öffnungszeiten mög-
lich. 
Tel. 07324/98520 
E-Mail: stbonifatius.herbrechtingen@drs.de

Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage: 
www.se-lone-brenz.drs.de

Ihre Seelsorger und Seelsorgerin

Pfarrer Vitus von Waldburg-Zeil: Tel. 07324/985225 oder 
 Tel. 0175/5285550
Gemeindereferentin Beate Limberger: 
 Tel. 07324/985226 oder
 Tel. 0172/8457368

Diakon Michael Junge: Tel. 0157/79081288
Pfarrvikar Andreas Muc: Tel. 07325/9224020
Pfarrer i.R. Ludwik Heller: Tel. 07325/9224021
Pfarrer i. R. Konrad Schmidleitner: Tel. 07324/708993-8

Sonntag, 04. Februar 2024
09.30 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4

Mittwoch, 07. Februar 2024 
20.00  Gottesdienst in Giengen, Richard-Wagner-Straße 7

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www.nak-heidenheim.de

Neuapostolische 
Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4

Vereine  VEREINE

DRK-Bergwacht
Ortsebene Herbrechtingen

Landfrauenverein Herbrechtingen Alb

Das Wetter kann man nicht ändern,
aber seine Einstellung dazu 
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Jahresauftakt mit Bestleistungen

An den beiden zurückliegenden Wochenenden startete He-
lena Baßmann (wU18) jeweils bei den Hallenwettkämpfen in 
Sindelfingen im 60 m-Hürden-Sprint. Ihre Bestzeit verbesserte 
sie zunächst am 20. Januar 2024 beim Internationalen Mee-
ting auf 10,01 sec. Nur eine Woche später gelang ihr bei den 
Baden-Württembergischen Meisterschaften eine erneute Ver-
besserung auf sehr gute 9,86 sec.

Großartige Performance

Starker 4. Platz von Sotirios Chochlionis bei den 
BaWü-Meisterschaften

Das war von ihm nicht unbedingt zu erwarten… der 4. Platz 
des erst 17-jährigen TSV-Nachwuchstalents Sotirios Cochlio-
nis bei den Baden-Württembergischen U20-Juniorenmeister-
schaften in der mit 15 Teilnehmern mit am Stärksten besetz-
ten Gewichtsklasse bis 74 kg Freistil.
Mit 3 Technikerfolgen über Alexandre Dolganov (Malsch/
NBD), Luca Seibold (Dewangen) und Abuzar Akbay (Schorn-
dorf) sowie einem durchsetzungsstarken knappen 4:3-Punkt-
sieg über Yannick Stäbler (Musberg) rang sich der TSV’ler be-
eindruckend ins Poolfinale., wo er allerdings am überragenden 
Tschetschenen, Abdul Khakim Umkhadjiyev (ASV Urloffen / 
SBD), bei einer eigenen Technikniederlage scheiterte. Im klei-
nen Finale um Platz 3 unterlag „Sotiri“ dem Winzelner Paul 
Steinhilber, welcher in der Vergangenheit ebenfalls schon mit 
dem DM-Podest Bekanntschaft machte, in einer umkämpften 
Begegnung mit 0:6-Punkten. Zur Einschätzung… der TSV’ler 
zählt zum Zweitjüngsten von 4 Juniorenjahrgängen und hat 
die sportliche Zukunft noch vor sich.

Artem Hrabovskyi (TSV) startete im griechisch-römischen Stil 
in der Kategorie bis 87 kg (6 TN), wo er beinahe durchweg 
Konkurrenz antraf, welche bereits bei der Jugend auf dem 
nationalen Podest gestanden haben. Ein 11:6-Punktsieg über 
Adam Tomcik (Fellbach), der am Schluss Platz 5 bedeutete, 

war für ihn das realistisch erreichbare Optimum. Schulter- 
bzw. Technikniederlagen gegen Tim Siegert (Malsch / 2023 
BaWü-Vize und DM 5.), Gianni D’Ernesto (Radolfzell), Keymi 
Rothweiler (Ketsch / 2023 Dt. Vizemeister) und dem auf Top 
gesetzten Samuel Guerrero Santana (Unterelchingen / Dt. 
Meister und mehrfacher Dt Vizemeister der Jugend) waren 
nicht verhinderbar. 

Die gemeinsamen Titelkämpfe der Junioren Nordbadens, 
Südbadens und Württembergs wurden parallel in beiden Stil-
arten heuer in der LO Württemberg in Benningen am Neckar 
ausgerungen. Am Start waren 173 Teilnehmer aus 64 Verei-
nen. 5 Gästevertretungen aus der Schweiz und ein Verein aus 
Austria sorgten für eine internationale Komponente.

Freistil-Bezirksmeisterschaften der Region  
Ostalb/Fils/Rems

TSV-Nachwuchs errang sich erneut die Spitzenposition

Die kongenialen Bezirksmeisterschaften der A / B /C /D / 
E-Ringerjugend, diesmal in der freien Stilart ausgerungen, 
wurden eine Woche nach den Greco-Wettbewerben vom AC 
Röhlingen ausgerichtet. In der Sechta-Halle brachten die 12 
Bezirksvereine mit 127 Jungathleten ebenso viele Teilnehmer 
wie vor Wochenfrist auf die Matten, die mit Spaß an die Sache 
„Medaillenjagd“ heran gingen. Der TSV-Ringernachwuchs er-
wies sich mit 81 Punkten abermals als punktbester Verein, 
konnte mit 8 Bezirksmeistern, 4 Vizemeistern und 2 Ringer auf 
dem 3. Platz die beste Bilanz erringen, war dabei vor allem bei 
der A und C-Jugend sehr präsent. Die Röhlinger Gastgeber-
jugend eroberte mit 65 Zählern etwas überraschend den 2. 
Platz gefolgt von der TSG Nattheim, die mit 64 Punkten und 
12 Medaillen erneut die 3. Position im Ranking behauptete. 

Auszug aus der Siegerliste… das Ranking der TSV’ler:

U8 (E-Jugend)
bis 44 kg  1. Theofilos Tyrakidis

U10 (D-Jugend)
Keine Beteiligung

U12 (C-Jugend)
bis 29 kg  1. Aris Chochlionis
bis 34 kg  2. Raphael Beck
bis 38 kg  2. Samuel Dell’Aquila, 5. Max Stiefel
bis 46 kg  1. Bastian Buchmann

U14 (B-Jugend)
bis 57 kg  1. Finn Buchmann
bis 80 kg  2. Lyan Rul

U17
bis 45 kg  1. Jürgen Renner
bis 48 kg  1. Kyoumars Mahmoudiaghdam
bis 51 kg  1. Abdullah Mahmoudiaghdam
bis 60 kg   2. Mohammadamin Mahmoudiaghdam, 
 3. Tim Schäffer, 4. Timo Kaiser
bis 71 kg  3. Torben Strobl
bis 110 kg  1. Simon Stocker

Sport  SPORT

Abt. Leichtathletik

TSV Herbrechtingen 
Telefon 5520
info@tsv-herbrechtingen.de | www.tsv-herbrechtingen.de
Montag 17.00 – 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 

Abt. Ringen

https://tsv-ringen.net

Mach  Sport 
        im örtlichen Verein
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Herren 1 der SG Volley Alb / Brenztal im Spitzenspiel  
erfolgreich

Zum Spitzenspiel der Landesliga mussten die Tabellenführer 
der SG Volley Alb Brenztal 1 am 28.01.2024 beim direkten 
Verfolger vom TSV Laupheim antreten. Bis dato ungeschla-
gen musste das Team um die Trainer Stefan Mau und Steffen 
Schober dabei auf die Stammspieler Bastian Belau im Diago-
nalangriff und Tobias Blum auf der Spielmacherposition, dem 
Zuspiel, verzichten. Dementsprechend schwer war der Start 
gegen das druckvoll agierende Team aus Laupheim. Die An-
nahmen kamen zu ungenau um es dem auf die Stellerposition 
nachgerückten David Hirschle zu erlauben sein Spiel aufzuzie-
hen und die Angreifer variabel einzusetzen. Zugleich wurde 
im eigenen Aufschlag zu wenig Druck gemacht und viele Bälle 
fahrlässig verschlagen. Früh konnten sich die Gastgeber mit 
2 – 3 Punkten absetzen und den ersten Satz mit 25:19 klar 
für sich entscheiden. Im zweiten Durchgang fand man besser 
zusammen, die Aufschläge wurden etwas konstanter und das 
gesamte Team agierte geschlossener. Ein hochklassiges Spiel 
auf Augenhöhe entwickelte sich. Hirschle konnte nun seine 
Angreifer besser einsetzen, allen voran Stephan Kaiser zim-
merte einen wuchtigen Angriff nach dem anderen ins geg-
nerische Feld. Auch der Block stand solide und entschärfte 
die Angriffe der Gegner was zum 25:22-Satzgewinn der SG 
führte. Es folgte ein Einbruch, insbesondere in der Annahme, 
welche mit den zielgenauen und starken Angaben schwer um-
gehen konnte. Schnell war Laupheim mit 12:5 über 23:12 da-
vongezogen. Erst dann besannen sich die Gäste und konnten 
wieder in ihr Spiel finden, aber mit 25:16 letztlich viel zu spät. 
Dieser Schwung zum Satzende, die richtigen Worte der Trai-
ner und ein immer besser aufgelegter Zuspieler drehten das 
Blatt im vierten Satz: Nun dominierte die SG und konnte klar 
mit 25:14 ein Ausrufezeichen setzen und die Titelambitionen 
wieder unterstreichen. Doch der Erfolg konnte nicht in den 
entscheidenden Tiebreak mitgenommen werden. Fahrlässig-
keiten und zu viele Eigenfehler kamen zurück, beim 4:8-Rück-
stand wurden die Seiten gewechselt. Beim Stand von 5:11 
schien der Sieg bereits vergeben. Eine 6 Punkte-Aufschlags-
serie von Mittelangreifer Beigelbeck, die von der Vorderreihe 
durch starke Angriffe und solide Blockleistung flankiert wurde, 
brachte das Team beim 11:13 zurück ins Spiel – jetzt war klar, 
hier geht noch was und in einem dramatischen Schlussspurt, 
bei dem 2 Matchbälle abgewehrt werden konnten, gelang mit 
17:15 der letztlich hart umkämpfte aber gerechtfertigte Sieg.
„Wir haben heute phasenweise ein Top-Spiel abgeliefert, wa-
ren aber auch oft zu unsicher. Trotzdem ist es bemerkenswert, 
wie das Team den Ausfall von zwei Stammspielern gegen 
einen solch guten Gegner kompensieren konnte. Insbeson-
dere unserem Jugendspieler David Hirschle, der noch dazu 
seinen Geburtstag mit uns in der Halle feierte, gebührt dabei 
großes Lob. Die Qualität für die Verbandsliga ist definitiv vor-
handen, wir müssen nur noch an unserer Stabilität arbeiten“, 
fasst Mannschafts-Kapitän Wolf Fezer zusammen. 
Damit konnten weitere 2 Punkte auf die Verfolger gutge-
macht werden und das Team steht mit einem Vorsprung von  
8 Punkten (bei einem Spiel weniger, also mindestens 5 Punk-
ten) an der Tabellenspitze. In den verbleibenden 3 Spielen 
müssen also weiter Punkte her, um das Saisonziel direkter 
Wiederaufstieg zu realisieren. Die nächste Möglichkeit dazu 
ist am 10. Februar 2024 beim Schlusslicht der SG Friedrichs-
hafen/Fischbach. 
Die Herren 2 der SG müssen zeitgleich beim VfB Friedrichsha-
fen 6 gewinnen um nicht in den Tabellenkeller abzurutschen. 

Bereits am Montag 22.01.2024 konnten sich die Herren 1 
beim Pokalspiel in Geislingen in einem schwachen Spiel müh-
sam im Tiebreak (23:25, 25:18, 25:19, 16:25 und 15:12) durch-
setzen und ins Viertelfinale des Bezirkspokals einziehen.

Jahresabschlussfeier 

Der RKV feier-
te am Samstag, 
20.01.2024, seine 
Jahresabschluss-
feier. In der Rad-
sporthalle auf dem 
Schießberg wur-
den nach einem 
leckeren Essen und 
den Mitgliedseh-
rungen wieder die 
Lachmuskeln stark 
beansprucht. 
Der 1. Vorsitzen-
de Thomas Löffler 
dankte den vielen 
langjährigen Mit-
gliedern für die 
Treue zum Radsportverein und ehrte diese für ihre Mitglied-
schaft. Herausgestochen sind dabei Stefanie Thumm mit 25 
Jahren und Brigitte Ludwig mit bereits 50 Jahren Vereinszu-
gehörigkeit.
Auch der Stolz auf die aktiven Sportler des RKV kam nicht zu 
kurz. Die Kunstradfahrer konnten im Jahr 2023 nicht nur bei 
diversen innerdeutschen Wettbewerben wieder ihr Können 
unter Beweis stellen und dabei viele Erfolge einfahren, nein, 
auch mit dem Bundeskader zeigten sie sich international. Bei 
einer Reise nach Kanada im vergangenen Jahr haben sie dort 
ihre hervorragenden Fähigkeiten im Kunstradfahren bei einer 
Show im großen Rahmen gezeigt.
Die jüngste Truppe des Radsportvereins, die Stabtänzer, ha-
ben sich im Jahr 2023 mit einem Silberrang bei der Landes-
meisterschaft ebenfalls die Qualifikation zum Deutschland-
pokal in Herschbach in 2024 ertanzt. Hier heißt es dann am 
19. Mai Daumen drücken, außerdem kann man die Mädels 
bereits am 10. Februar beim großen Faschingsumzug in Di-
schingen wieder bewundern.
Thomas Löffler dankte allen für das harte Training und die 
Leistungsbereitschaft für den RKV.
Nach einem Dankeschön auch an alle Unterstützer, Freunde, 
Gönner und Helfer des Radsportvereins ging es an das High-
light des Abends. Die Aufführung der Theatergruppe ihres 

Abt. Volleyball

Rad- und Kraftfahrverein 
Herbrechtingen
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diesjährigen Stückes, in dem lebensnah das Zusammenspiel 
von Pleite sein und einem Mautsystem dargeboten wurde. 
Hier wurde herzhaft gelacht, denn auch diese Truppe hat kei-
ne Zeit und Mühen gescheut, um die Gäste hervorragend zu 
unterhalten.
Der Abend wurde mit der bereits bekannten und ersehnten 
Tombola, viel guter fast „non stop“ Unterhaltung mit dem be-
liebten Duo Belo und Roland und einem regen Barbetrieb bis 
in die frühen Morgenstunden ausklingen gelassen.
Wer das Theaterstück verpasst hat, einfach aus terminlichen 
Gründen nicht dabei sein konnte oder auch gerne es ein zwei-
tes Mal genießen möchte, der darf sich den 24. Februar 2024 
dick im Kalender anstreichen. Unsere Theatergruppe wird an 
diesem Abend das Stück nochmals zum Besten geben. Ab 
18.00 Uhr öffnen sich die Türen zur Radsporthalle, es ist wie-
der bestens für Speis und Trank gesorgt, damit ab 19.30 Uhr 
die Lachmuskeln wieder kräftig trainiert werden können. 

Kreismeisterschaft der Kunstradfahrer

Am 21. Januar 2024 
fand in Lorch die 
Kreismeisterschaft 
der Kunstradfahrer 
der Elite und Junio-
ren statt.
Die Kreismeister-
schaft ist der erste 
Wettkampf in der 
neuen Saison.
Die Brüder Stauden-
maier vom RKV Herb-
rechtingen waren 
auch vertreten.

Torben Staudenmaier musste als erster an den Start. Er fing 
mit seiner Kür gut an, aber immer wieder passierten ihm klei-
nere Fehler, die ihm Abzug brachten. Am Ende der Kür stan-
den für ihn noch 140,50 Punkte auf der Anzeigentafel. Er be-
legte damit den 2. Platz.
Danach musste sein Bruder Marvin Staudenmaier an den 
Start. Bei ihm lief das Programm besser, er musste nur einmal 
vom Rad und erreichte am Ende der Kür mit 164,33 Punkten 
den 1. Platz und darf sich somit über seinen Kreismeistertitel 
freuen.
Beide Brüder haben sich mit ihrem Ergebnis für die Württem-
bergische Meisterschaft qualifiziert.

Am 04. Februar 2024 findet in Ebnat die Bezirksmeisterschaft 
statt.

Im Juli findet dann die Württembergische Meisterschaft der 
Elite statt.

Das Kursprogramm des SV Bissingen für 2024 

Weitere Infos und mögliche Änderungen erfahrt ihr auf unse-
rer Website www.sv-bissingen.de oder über diesen QR-Code: 

Bei Fragen könnt ihr euch gerne
bei uns melden:
Kontakt: Therese Hiller 
(E-Mail: 
therese.hiller@sv-bissingen.de)

INFO: 

Aufgrund der Faschingsveranstaltungen finden 
die Kurse erst wieder ab dem 19.02.2024 statt!

Erwachsenenkurse

YOGA
Vinyasa Yoga. Schön, dass du da bist! In dieser Stunde bist 
du genau richtig, wenn du Yoga liebst oder dir eine achtsame 
Auszeit vom Alltag für dich nehmen magst. Eine Yogastunde 
mit mir enthält jeweils Asanas (Übungen), Pranayama (Atem-
übungen) und Meditation und ist für „All Level“ geeignet, 
sodass sich Einstiegs-Yogis und Fortgeschrittene wohlfühlen 
können. In dynamischen Vinyasa-Einheiten erlebst du durch 
fließende Bewegungen synchron mit deiner Atmung nicht 
nur die Kräftigung deines Körpers, sondern wie du deine Ge-
dankenwelt im Geist zur Ruhe bringen und ein bewussteres 
Leben erschaffen kannst.

Termin: montags, 18.30 – 19.30 Uhr
Mitglieder: 39,00 Euro /NM: 79,00 Euro
Leitung: Jennifer Joos-Schirm

FIT MIT FUN
Fitnesstraining zur Verbesserung des Wohlbefindens, Kraft- 
und Ausdauertraining, einfache Aerobic-Elemente sowie 
Stretching – alles mit fetziger Musik.
 
Termin: montags, 19.30 – 20.30 Uhr 
Mitglieder: 20,00 Euro / NM.: 50,00 Euro
Leitung: Dana Kilzer

Sportverein Bissingen e.V.
www.sv-bissingen.de
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SPORT FÜR SENIOREN MIT SPIEL, SPASS, GEDÄCHTNIS-
TRAINING UND STUHLGYMNASTIK
Ein Ganzkörpertraining zur Kräftigung der Muskulatur und 
Stabilisation der Wirbelsäule unter gesundheitlichen Aspek-
ten.

Termin: dienstags, 19.00 – 19.45 Uhr 
Mitglieder: 20,00 Euro / NM.: 50,00 Euro
Leitung: Petra Junginger

FITNESS FOR MEN
Diese Sportstunde trainiert den ganzen Körper! Nach einer 
kurzen Aufwärmung folgen Kräftigung und Dehnung der Ge-
samtmuskulatur. Entspannungsübungen runden die Stunde 
ab.
 
Termin: dienstags, 20.00 – 21.00 Uhr 
Mitglieder: 20,00 Euro / NM.: 50,00 Euro
Leitung: Harald Bischoff

RÜCKENFIT – DAS KREUZ MIT DEM KREUZ
Machen Sie Ihren Rücken wieder fit. In der Stunde werden alle 
Muskeln, die einen gesunden Rücken fördern, gezielt bewegt, 
gekräftigt und gedehnt. Muskuläre Verkürzungen und Schwä-
chen, hervorgerufen durch Bewegungsarmut sowie Fehlbe-
lastungen der Wirbelsäule, sind die Gründe für Deutschlands 
Leiden Nr. 1.
 
Termin: mittwochs, 19.00 – 20.00 Uhr 
(startet erst nach den Faschingsferien!)
Mitglieder: 20,00 Euro / NM.: 50,00 Euro
Leitung: Inge Opolka, ÜL B, Sport in der Prävention, 
liz. Rückentrainer

KNOCK-OUT
Plyometrie und Sport Drills für alle Fitnesslevels.
Das ultimative Workout mit Suchtfaktor. 6 Runden mit Aus-
dauer- und Kraftübungen – kombiniert mit Übungen aus dem 
Boxsport und Trainingsklassiker wie Burpees und Liegestütz.

Termin: donnerstags, 19.30 – 20.15 Uhr 
Mitglieder: 24,00 Euro / NM.: 60,00 Euro
Leitung: Cindy Schramek

FUNCTIONAL FITNESS 
Das Training mit dem eigenen Körper! Functional Fitness 
trainiert Beweglichkeit, Kraft und Körperhaltung. Vielseitige 
Übungen sprechen unterschiedliche Fitness-Level an und trai-
nieren den Körper und seine Muskelgruppen ganzheitlich.

Termin: freitags, 19.00 – 20.00 Uhr
Mitglieder: 20,00 Euro / NM.: 50,00 Euro
Leitung: Ute Cebulla, Margit Gräß

Alle Kurse bestehen aus 10 Einheiten. Ein Einstieg in die 
Kurse ist jederzeit möglich!
Eine Teilnahme an den Kursen ist von 14 – 16 Jahren kos-
tenlos möglich, Voraussetzung hierfür ist eine Mitglied-
schaft im Verein.

Kinder- und Jugendkurse

ELTERN-KIND-TURNEN
dienstags, 16.10 – 17.10 Uhr, von ca. 2 – 5 Jahren

TURN DICH FIT! MIT SPIEL-SPORT & SPASS
mittwochs, 17.15 – 18.15 Uhr, von 5 Jahren – 4. Klasse

LITTLE DANCERS
donnerstags, 17.15 – 18.15 Uhr, von 7 – 14 Jahren

SVB-GIRLS
donnerstags, 18.15 – 19.30 Uhr, ab 15 Jahren

SPORTY KIDS & TEENS
freitags, 17.00 – 18.00 Uhr, ab Klasse 3 
(kann ab sofort wieder stattfinden!)

Eindeutiger Sieg für Bolheim durch kompakte  
Mannschaftsleistung

Für die knappe Niederlage in der Vorrunde beim 9:7 in Wald-
hausen, revanchierte man sich durch einen klaren 9:1-Heim-
sieg in der Rückrunde.
Schon zu Beginn ließ man nichts anbrennen und legte mit  
drei gewonnen Doppeln zum 3:0 vor.
Auch die ersten zwei Einzel von M. Tajdic und A. Lunz wurden 
klar in drei Sätzen zum 5:0 gewonnen.
Im sechsten Spiel wurde es dann kurz holprig, da unserer 
Gegner sich nach fünf hart umkämpften Sätzen sich den An-
schlusspunkt zum 5:1 holte. 
Im darauffolgenden Spiel ging es dann nochmals in die Ver-
längerung, aber diesmal zu unseren Gunsten für P. Fischer 
zum 6:1. 
Die letzten drei Spiele holte man dann aber sicher nach Hause 
und gewann 9:1.

Statistik: M. Tajdic/M. Barth 1:0, A. Lunz/P. Ardinski 1:0, P. Fi-
scher/M. Eyimaya 1:0, M. Tajdic 2:0, P. Ardinski 0:1, M. Barth 1:0

Training

Abt. Tischtennis

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
donnerstags von 15.00 bis 19.00 Uhr
www.svbolheim.de | geschaeftsstelle@svbolheim.de
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Jeden Montag 18.00 Uhr U15 / 19.00 Uhr U18 / ab 20.00 Uhr 
für Aktive in der alten Turnhalle.
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr für Schüler/Jugend und ab 
20.00 Uhr für Aktive im Vereinsheim .

Vorschau

Am 24.02.2024 spielt der SV Bolheim gegen TSV Westhausen 
II in Westhausen.

Damen Verbandsliga

SHB – VFL Pfullingen  27:32

„Eine Endphase zum Vergessen!“

Personell sah es bei der SHB zwar in der Breite nicht schlecht 
aus, aber Spielmacherin Hanna Barth konnte aus privaten 
Gründen leider nicht dabei sein, so fehlte eine wichtige Stüt-
ze im Rückraum. Das Hinspiel mussten die SHB Damen noch 
wegen eines personellen Engpasses absagen, aber die Mo-
tivation im ersten Rückrundenspiel zu Hause zu punkten war 
groß. Die einen Platz in der Tabelle besser postierten Gäste 
(3. Platz) legten mit 2:0 vor. In der Folge war es dann ein Spiel 
auf Augenhöhe. Vor gut gefüllten Rängen in der Bibrishalle 
wechselte die Führung ständig und kein Team schaffte es sich 
Vorteile zu erspielen. Nach 30 Minuten baten die Schiedrich-
ter beim Stand von 14:14 zum Seitenwechsel. 
 
Zunächst setzte sich das ausgeglichene Spiel fort. Die blau/
weißen Gastgeber erspielten sich zunächst zwar kleinere Vor-
teile, wurden aber vom Gegner immer wieder eingefangen. 
Das Hin und Her zog sich bis in die 50. Minute, als Sabine 
Schweda beim 23:26 mit einer Auszeit eingreifen musste. Die 
Abwehr war in dieser Phase zu nachlässig und vorne fiel dem 
Aufsteiger auch viel zu wenig ein. „In dieser Phase hatten 
wir viele technische Fehler und auch das Torhüterduell ging 
an die Gäste“, so Schweda, die in der Auszeit nochmal den 
Mannschaftsgeist beschwören wollte. Bis zum 25:27 knapp 8 
Minuten vor dem Ende war die Hoffnung da mit einem po-
sitiven Ergebnis ins neue Jahr zu starten. Die Endphase ist 
normalerweise aus konditioneller Sicht immer auf Seiten der 
SHB. Doch die Gäste waren in den letzten Minuten noch sehr 
frisch und bestraften weitere Nachlässigkeiten gnadenlos. Ins-
gesamt sollten in den letzten 7 Minuten nur noch 2 Treffer 
gelingen. Am Ende siegte der Gast relativ deutlich mit 32:27, 
was aufgrund der planlosen Schlussphase der SHB-Damen 
absolut in Ordnung ging. Eine vierwöchige Pause sollte der 
Aufsteiger aber nutzen, um dann in Lehr wieder in die Spur zu 
kommen. Der bis dato hervorragende 4. Tabellenplatz wäre 
ansonsten in Gefahr.
 
Co-Trainerin Sabine Schweda war nach dem Spiel enttäuscht 
von der fehlenden Konzentration ihrer Spielerinnen. „Eigent-
lich war es ein typisches Spiel auf Augenhöhe, welches wir 
überhaupt nicht verlieren müssen“. Im Großen und Ganzen 
meinte sie die letzten Minuten, wo auch die Körpersprache 
fehlte etwas Zählbares zu holen.
 
Es spielten: Serwe-Hug und Kuch im Tor; Fleischer, Sahin (3), 
Schweda (2), Renner (3), Braun (3), Rühle (3), Biller, Gerstmayr 
(4/2), Feth, Lindenmaier (1), Siller (8/2)

Spielgemeinschaft Herbrechtingen-Bolheim  
E-Jugend weiblich

Toller Start im neuen Jahr! 
Mit dem ersten Heimspiel in der Bibrishalle im neuen Jahr, 
starteten unsere Mädels der E-Jugend gleich mit einem sieg-
reichen Spieltag in die Rückrunde. Mit vollem Einsatz und 
einer tollen Gruppendynamik erkämpften sich die Mädels ein 
eindeutiges Ergebnis gegen die Mannschaft von der JSG Ro-
senstein. Mit einem Endstand beim Handball von 16:3 und 
beim Funino von 25:13 können die Mädels und ihre Trainerin 
Stefanie Renner echt stolz sein. Ebenfalls wurden an diesem 
Spieltag drei Koordinationsübungen geprüft, bei denen unse-
re Mädels im Schnitt auch 10 Punkte besser waren als die JSG 
Rosenstein. 
Alles in allem ein absolut gelungener Spieltag und eine starke 
Leistung! Weiter so, Mädels! 

Vorschau
 
Unsere SHB Mannschaften sind am Wochenende wieder im 
Einsatz. Bitte schaut wieder zahlreich bei den Spielen vorbei 
und feuert unsere Teams tatkräftig an.
 
Die Spiele in der Übersicht!

Samstag, 03.02.2024, 10.00 Uhr
weibl. B HSG Wi/Wi/Do – SHB (Lautertalhalle)

Samstag, 03.02.2024, 18.00 Uhr
weibl. A JSG Brenztal – SHB (Schwagehalle)

Samstag, 03.02.2024, 15.00 Uhr
männl. A SHB – FA Göppingen (Bibrishalle)

Samstag, 03.02.2024, 12.00 Uhr
gJD Sg Laut/Treff/Böhm – SHB (Kreuzberghalle)
 
Sonntag, 04.02.2024, 
Männer 2 HSG Bargau/Bettringen 3 – SHB (Uhlandhalle)

Handball – SHB
Spielgemeinschaft Herbrechtingen Bolheim
https://sg-herbrechtingen-bolheim.de/

Ein Sport – Ein Team – Eine Gemeinschaft
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Sonstiges  SONSTIGES 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb klärt Schüler auf:  
Abfall geht uns alle an 

20 Schüler der sechsten Klassen lernen Kreislaufwirtschaft 
im Entsorgungszentrum kennen

Die Führung übers Gelände des Entsorgungszentrums am 
Dienstag, 23. Januar 2024, kommt bei den 20 Schülern gut 
an. Die Schüler sind mit dem Linienbus nach Mergelstetten 
gekommen, um sich vor Ort über Abfalltrennung, Bioabfall-
verwertung und die Verwertung von Elektrogeräten zu infor-
mieren. Sind doch gerade außerschulische Lernorte für die 
Kinder abwechslungsreiche und spannende Erfahrungswelten 
aus der Praxis, die eine rein schulische Wissensvermittlung 
gut flankieren und unterstützen. 

Gut gelaunt marschiert die vielköpfige Schülerschar übers 
weitläufige Gelände des Entsorgungszentrums, um hier an-
schaulich Umweltbildung kennenzulernen. 

So wird den Schülern exemplarisch aufgezeigt, welche Wert-
stoffe in den zahlreich bereitgestellten Containern beim Wert-
stoff-Zentrum gesammelt werden. Ganz gleich, ob Handys 
oder Elektrogroßgeräte wie Heizlüfter, Elektrorasenmäher, 
Fernseher, Monitore oder Spülmaschinen. Die in den Geräten 
versteckten Wertstoffe sollen nach Möglichkeit alle wieder 
verwendet oder wieder verwertet werden. 

Ziel der Exkursion ist es, konkret zu vermitteln, dass nur auf 
diesem Wege einer konsequenten Kreislaufwirtschaft nach-
haltig gewirtschaftet und zugleich die Umwelt geschont wird. 
Denn gerade der energieintensive Abbau von Rohstoffen wie 
Bauxit oder Erze belastet Natur und Umwelt massiv. Geziel-
tes Recycling lässt dagegen die Abfallberge schrumpfen. Klar 
auch, dass ohne eine Wiederverwertung der ausgedienten 
Geräte auch viele Stoffe und Materialien unwiederbringlich 
verloren gehen.

Belastet wird die Umwelt aber auch durch so genannte Pro-
blemstoffe, die im Entsorgungszentrum abgegeben werden 
können, um umweltgerecht entsorgt zu werden. Schließlich 
gehören alte Autobatterien, Leuchtstoffröhren und Altöl 
nicht in den Restmüll, sondern diese sind entweder bei den 
Verkaufsstellen zurückzugeben oder können hier im Entsor-
gungszentrum dem Personal übergeben werden. 
.
Aufschlussreich ist auch immer ein Blick in die geschlossene 
Anlieferungshalle, wo der rohe Bioabfall von den Müllfahr-
zeugen abgekippt wird. „Ärgerlich für uns bleibt aber, dass 
immer wieder auch Plastik, Grablichter oder Kunststoffbeutel 
aus den Biotonnen im Müllfahrzeug landen und diese Stör-
stoffe aufwändig aussortiert werden müssen“, betont Lothar 
Hänle, Umweltreferent beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb.

Auf den Rotteprozess im Biokompostwerk eingehend erläu-
tert er den Schülern, dass hier nicht Würmer, Asseln oder Mil-
ben – wie im heimischen Kompost –, sondern fast ausschließ-
lich Pilze und Bakterien die abgestorbenen Pflanzen und die 
organischen Abfälle in der vollumhausten Rottenhalle verdau-
en und zersetzen. Und das angelieferte Grüngut sowie die 
Bioabfälle aus der Biotonne auf diesem Weg schlussendlich 

wieder zu humusreicher Erde werden. „Bei den hohen Tem-
peraturen von bis zu 70 Grad werden im Kompostwerk auch 
Unkrautsamen und Krankheitserreger abgetötet. Damit kei-
ne unangenehmen Gerüche während der Intensivrotte nach 
außen dringen, wird die Luft abgesaugt und über einen Biofil-
ter gereinigt bevor sie durch eine Abluftkamin nach draußen 
kommt. Nach zwölf Wochen sind das Grüngut und die orga-
nischen Stoffe aus der Biotonne zu fertiger, wohlriechender 
Komposterde umgewandelt.“ 

In dem großen überdachten Lager hinter der Rottehalle fin-
det dann die Nachrotte statt. Die Schüler erfahren, dass im 
Bioabfall Pflanzennährstoffe wie Stickstoff, Kalium und Phos-
phor stecken. Und dass der erzeugte Kompost ein RAL-Qua-
litätsgütesiegel vorweisen kann. Auf landwirtschaftlichen 
Flächen ausgebracht, schließt sich dann der natürliche Kreis-
lauf. Die wertvollen Inhaltsstoffe des Bioabfalls ernähren 
neue Pflanzen, aus denen wieder Nahrungsmittel produziert 
werden. Der Kompost verbessert die Böden, erhöht den Hu-
musgehalt, schützt vor Erosion und Nährstoffauswaschung 
und erhöht die Fähigkeit des Bodens das Wasser zu spei-
chern. „Beispielhaft zeigt sich hier, dass Abfall sehr wohl 
wertvoll sein kann, wenn er wiederverwertbare Rohstoffe 
und Energie enthält.“

Bei diesem informativen Rundgang wurden verschiedene 
Fragen der Schüler beantwortet.  Ergänzt wurde die Exkur-
sion von einer Unterrichtseinheit im Seminarraum des Entsor-
gungszentrums, wobei etliche Aspekte der Wiederverwen-
dung unterschiedlichster Materialien angesprochen wurden. 
Etwa, dass Handys umweltverträglich verwertet und umwelt-
gerecht entsorgt werden sollten. Denn gerade in Elektroabfäl-
len schlummern neben Schadstoffen auch viele Wertstoffe. In 
ihnen stecken zahlreiche Metalle, die man wiederverwenden 
kann. Bilden doch Edelmetalle wie Gold, Platin oder Silber zu-
sammen mit Kupfer, Zinn und Halbleitern die Grundlage der 
Elektroindustrie. Und deren Verfügbarkeit ist begrenzt. Vor 
diesem Hintergrund ist es wünschenswert, die Handys so lan-
ge und sorgsam als möglich zu nutzen. Eine Schutzhülle hilft 
etwa, damit es nicht so leicht beschädigt wird. Wer dennoch 
ein neues Handy haben möchte, sollte das ausrangierte, aber 
noch funktionsfähige an Freunde oder Verwandte verschen-
ken. Letztlich sollte das Handy dann aber fach- und umwelt-
gerecht entsorgt werden, etwa bei Mobilfunkbetreibern und 
Geräteherstellern, bei den kommunalen Wertstoff-Zentren 
oder im Rahmen von Sammelaktionen. Allerdings weisen die 
derzeitigen Rücknahmesysteme derzeit noch eher bescheide-
ne Rücklaufquoten auf.

Trotz aller Sortierung und Wiederverwendung sollten die 
Schüler aber stets darauf achten, weniger Abfall zu produ-
zieren und umweltschädliche Artikel am besten gar nicht zu 
kaufen. Denn, je mehr wir konsumieren, desto mehr werfen 
wir weg. Und die meisten Abfälle enthalten Plastik, das nicht 
kompostierbar oder biologisch abbaubar ist. Wichtig ist es, 
dass die Schüler lernen, ihr eigenes Verhalten als Verbraucher 
zu reflektieren. Und wichtig ist auch, dass sie nicht glauben 
dürfen, allein nichts zu bewirken. Denn passives Abwarten ist 
keine Lösung und Handeln ist allemal besser als Nichtstun. 
„Schon kleine Schritte können große gesellschaftliche Verän-
derungen unterstützen. Und sei’s bei alltäglichen Umweltfra-
gen, die einen nachhaltigen Lebensstil mit in den Blick neh-
men. Oder ganz konkret die Teilnahme an der Kreisputzete, 
die etwa das Gelände rund ums Schulgebäude im Auge hat“, 
betont Hänle abschließend. 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim

RECYCLINGWerfen Sie die Wertstoffe sauber und getrennt in die dafür vorgesehenen Container – und nicht daneben!
Wertstoffrecycling – mach mit!
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Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag:  10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch:  14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag:  10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:  10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag:  10.00 bis 12.00 Uhr

 

Angebote der Woche 
vom 01.02. – 07.02.2024 

frischer Schweinebauch 
 

100 g 1,19 € 

Putenbrust 
 

100 g 1,49 € 

Schmid’s Feuerwurst 
im Wasser erwärmen oder für die Pfanne 

100 g 1,52 € 

Fleischwurst im Ring 
 

100 g 1,29 € 

Fleischsalat 
 

100 g 1,09 € 

Rougette 
Franz. Weichkäse, 70% F.i.Tr. 

100 g 1,59 € 

 

www.MetzgerSchmid.de 
Metzgerei Schmid  

Filiale Rewe Herbrechtingen 
Mergelstetter Str. 18 I 89542 Herbrechtingen 

Tel.: 07324/9833571 l E-Mail: info@MetzgerSchmid.de 

Beim Kauf unserer leckeren Suppen-
einlagen erhalten Sie unsere haus-

gemachte Rinderkraftbrühe gratis dazu. 

Große 
Suppen-
aktion 

Immer gut informiert 
mit der neuen 
Herbrechtingen App

Download über Google Playstore und Apple App Store

Und weg isses...

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2024

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen beloh-
nen Pflege und Entwicklung von Kulturlandschaften

Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Würt-
temberg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Land-
schaftsformen kümmern, können sich um den Kulturland-
schaftspreis 2024 bewerben. Einsendungen sind bis zum 
30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. 
Sie stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der 
sich um ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffentliche 
Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer 
des Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des mit über 
10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet 
die Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungs-
formen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung 
der Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen 
aber auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen oder be-
weidete Wacholderheiden.

Der traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer der 
Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das Preis-
geld stellen der Sparkassenverband Baden-Württemberg so-
wie die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. Der 
seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet Privat-
leute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit 
mindestens drei Jahren engagieren. Bewerben können sich 
Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimat-
bundes, also den ehemals württembergischen oder hohenzol-
lerischen Teilen des Landes.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Do-
kumentation, Sicherung und Restaurierung von Kleindenk-
malen. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, 
Feld- und Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie 
Wegweiser oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann 
auch die inhaltliche Aufbereitung in Gestalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen 
im Format DIN A4 ist der 30. April 2024. Kostenlose Bro-
schüren mit den Teilnahmebedingungen sind unter www.
kulturlandschaftspreis.de, beim Schwäbischen Heimatbund 
in Stuttgart sowie bei allen württembergischen Sparkassen 
erhältlich. Die Verleihung findet im Herbst 2024 im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung statt.


